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...wir ziehen um...

auf viele Produkte

bis
Aktionswochen

-40%

Netzwerk gegen
Gewalt im Alter Seite 2

Spielkultur An den BBS Rohr-
bach wird ab dem kommenden
Schuljahr Tarock als Freigegenstand
angeboten. Seite 5 / Foto: BBS Rohrbach

Heimkehrer Sieben Jahre lang war Sportwissenschaftler Dominik Urmann für den Fußball-Bundesligisten Red Bull
Salzburg tätig. Nun kehrt er zu seinen Wurzeln im Bezirk Rohrbach zurück. Tips traf ihn zum Interview. Seite 24/ Foto: Kuon Lukas

ab

695,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KULTUR UND FÜRSTLICHER
GLANZ: KREUZFAHRT
MIT DER MS PRINZESSIN SISI
21.-25.03.2026
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...die schönsten Pisten

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online
kaufen und Geld sparen - mit Stornogarantie.
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HÄUSLICHE PFLEGE

Neues Netzwerk bietet Schutz und
Begleitung bei Gewalt im Alter
BEZIRKROHRBACH.Gewalthat
viele Gesichter und passiert
nicht immer bewusst oder in bö-
ser Absicht. Der Verein Pro Se-
nectute Österreich setzt sich ge-
zielt mit dem ThemaGewalt im
Alter auseinander und enga-
giert sich nun auch im Bezirk
Rohrbach dafür, dass Men-
schen in Würde und Sicherheit
zuHausealtwerdenkönnen.Zu
diesem Zweck wurde das Netz-
werk Refugium gegründet.

von MARTINA GAHLEITNER

Wenn es zu Hause schwierig
wird, bietet das Netzwerk Refu-
gium aufsuchende Hilfe und
Unterstützung an. „Uns geht es
einfach darum, die Situation zu
entschärfen, ohne dass ältere
Menschen gleich in ein Pflege-
heim kommen. Denn nicht sel-
ten werden nur durch die dauer-
hafte Überforderung bei der
häuslichen Pflege die Grenzen
zur Gewalt überschritten“, weiß
Linda Köstenberger.
Die in Hühnergeschrei lebende
Fachsozialarbeiterin für Alten-
arbeit, die zusätzlich ein FH-Stu-

dium absolviert hat, ist Teil des
dreiköpfigen Netzwerk-Teams.
Dessen Ziel ist es, Gewalt aus der
Grauzone zu holen.

Hinschauen und Hilfe suchen
„Das Wichtigste ist, nicht weg-
zuschauen und sich nicht zu
scheuen, Hilfe zu suchen – sei es
als Betroffener, der sich unsi-
cher, bedrängt, bedroht, vernach-
lässigt oder verletzt fühlt; als
pflegender Angehöriger, der
überfordert ist; oder als Familien-
angehöriger oder Nachbar, wenn
Verdachtsfälle vorliegen. Wir
schauen uns die jeweilige Situa-

tion bei Hausbesuchen an und su-
chen gemeinsam Lösungen für
angespannte Situationen“, be-
schreibtKöstenberger ihreArbeit.

Ausweichwohnung
steht zur Verfügung
Im Bedarfsfall steht für eine vor-
übergehende Unterbringung eine

Kleinwohnung im Haus Wieder-
stein (Wohnen mit Service) in
Kleinzell zur Verfügung, wo
auch die benötigten Pflegeleis-
tungen organisiert werden kön-
nen. „Unser Hilfsangebot basiert
natürlich auf Freiwilligkeit und
wir richten uns ganz nach den
Wünschen der Betroffenen“,
betont sie.

Pilotprojekt für OÖ
Mit demNetzwerk Refugium hat
der Verein Pro Senectute Öster-
reich ein Pilotprojekt in Ober-
österreich gestartet. Der Bezirk
Rohrbach wurde nicht zuletzt
wegen der guten Infrastruktur im
sozialenBereichausgewählt.Das
Trio arbeitet engmit der Bezirks-
hauptmannschaft, den Gemein-
den und regionalen Hilfseinrich-
tungen zusammen. „Wir werden
auch Freiwillige brauchen“, fügt
Linda Köstenberger an.<

Das Netzwerk Refugium ist
täglich von 8 bis 18 Uhr erreichbar:
Tel. 0699 11200099 (Bereit-
schaftsdienst an Wochenenden)
www.netzwerk-refugium.at
www.prosenectute.at

Linda Köstenberger, Leopold Ginner und Manuela Mittermayr (v.l.) bieten Hilfe
an, wenn es zu Hause schwierig wird. Foto: Netzwerk Refugium

Das Netzwerk Refugium ist ein
Hilfsangebot, um angespannte

Situationen zu Hause
zu entschärfen.

LINDA KÖSTENBERGER

Großzügige Spende Überwältigende Solidarität zeigte sich bei der SPÖ-Weih-
nachtsbaumaktion für den guten Zweck: 27 Gemeinden aus dem Bezirk Rohrbach
bzw. 120 Gemeinden in ganz OÖ haben sich daran beteiligt, insgesamt kamen
26.659,20 Euro für die CliniClowns zusammen. „Diese schenken Momente der Freu-
de und wir können sie dank der vielen Menschen, die gespendet haben, so großzü-
gig unterstützen“, freut sich Initiatorin Bezirksgeschäftsführerin Sabine Schwandner.

Foto: MecGreenie

Dankbar Die gewaltige Spendensumme von 12.247,82 Euro kam bei den
jüngsten Adventkonzerten der Chorreichen 7 (Bild) aus St. Peter zusammen. Die
Sänger teilten den Betrag auf die Familien von Anton Wollendorfer und Alois
Schinkinger aus Niederkappel, die Friedhofsanierung in St. Peter und das „Woh-
nen mit Service“ in Kleinzell auf. „Danke an alle Konzertbesucher für die groß-
artige finanzielle Unterstützung“, sagen die Chorreichen 7. Foto: privat
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NEUES UNTERRICHTSFACH

An der HTL Neufelden werden
Schüler zu Spiele-Entwicklern
NEUFELDEN. Spielen kann je-
der. Spiele machen ist cooler:
Mit dem neuen Unterrichts-
fach Game Design, das ab dem
nächsten Schuljahr an derHTL
Neufelden als Freigegenstand
angeboten wird, wagen Schü-
ler den Schritt in die Welt der
Spiele-Entwicklung.

Erste Versuche in diesem Be-
reich hat die Schule schon im
Rahmen des Software-Unter-
richts gemacht. Dabei sind etwa
der Kult-Klassiker Pac Man mit
neuen Ideen, das strategische
Experiment ChessTakToe oder
Multiplayer Snake entstanden.
Im Freigegenstand Game De-
sign will man sich jetzt intensiv
diesem Thema widmen: Schüler

im Bereich Betriebsinformatik
lernen, wie aus ihrer Idee ein
spielbarer Prototyp wird. Da
werden Welten gestaltet, ver-
schiedene, gut durchdachte Le-

vels entworfen und Computer-
gegner geschaffen, die sich in-
telligent verhalten. „Bei uns
lernst du nicht einfach nur zu
programmieren – du wirst zum

Game Creator. Bring deine Fan-
tasie auf den Bildschirm und er-
schaffe Welten, in denen andere
spielen wollen“, lädt die HTL
Neufelden ein.

Kreativität zählt
Was die Jugendlichen mitbrin-
gen sollten, ist Kreativität und
Visionen. Die technischen
Grundlagen, wie daraus ein
Computerspiel entsteht, lernen
sie Schritt für Schritt im Rahmen
der Ausbildung und während das
Projekt Formen annimmt. Die
Schüler erfahren außerdem, wie
Profis arbeiten und was ein gutes
Spiel ausmacht.<

Mehr Infos: www.htl-neufel-
den.at/game-design

HTL-Schüler machen aus ihren Ideen echte Computerspiele. Foto: HTL Neufelden

RedenSiemit LandeshauptmannThomasStelzer
undExperten über die Zukunft unseres Landes.

LOXONECampusKollerschlag
27. Jänner 2026, 19:30Uhr

Jetzt anmelden:
vorsprung.ooe.jetzt

Mein Ziel: VorsprungOberösterreich.

Für ein starkes
Mühlviertel.
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EHRENAMT

Essensfahrer trotzen Schnee und Eis
BEZIRK ROHRBACH. Unzählige
Freiwillige sind imBezirk unter-
wegs, um älteren Menschen täg-
lich eine warme Mahlzeit zu
bringen. SchlechtesWetter kann
sie dabei nicht ausbremsen.

von MARTINA GAHLEITNER

„Mit dem Allrad ist es kein Pro-
blem, da komm ich fast überall
hin“, sagtFranzMeisinger, der für
den Sozialkreis Sarleinsbach Es-
sen ausfährt. Seine Tour führt ihn
bis auf 800 Meter Seehöhe, nach
Mitternschlag, Atzesberg,
Ameisberg. „Ich bin hier aufge-
wachsen und habe hier auch
Autofahren gelernt“, weiß er
selbst mit schwierigen Bedin-
gungen, wie sie kürzlich ge-
herrscht haben, umzugehen.
Spannender war da das Glatteis,
„damuss ichhalt fürdenWegzum

Haus die Eisschützen-Ausrüs-
tung anlegen“, erzählt er. An die
400 warme Mahlzeiten bringen
die aktuell zwölf Fahrer für Es-
sen auf Rädern jeden Monat zu
den Leuten. „Sie müssen bei je-
dem Wetter fahren, egal ob es
regnet, stürmt oder schneit. Und
sie machen das alles ehrenamt-
lich, denn es gibt nur eine kleine
Aufwandsentschädigung für die
Fahrten“, ist Sabine Rubasch,

Leiterin des Sozialkreises Sar-
leinsbach, dankbar.

Viel mehr als Essen
Pfarrkirchens Bürgermeister
Hermann Gierlinger, stellvertre-
tender Obmann des Sozialspren-
gels Oberes Mühlviertel (SOM),
weiß um die Bedeutung des An-
gebots. Er ist selbst als Essens-
fahrer unterwegs, seit dieses 2008
in seiner Gemeinde gestartet hat.

„Wir bringen nicht nur Essen zu
den Menschen, es sind die Kon-
takte,diesowertvoll sindundauch
unseren Einsatz bereichern und
diese Aufgabe so schön machen“,
sagt Gierlinger. Den Herausfor-
derungen bei den Fahrten auch in
die entlegensten Ortschaften stellt
er sich – so wie alle seine Mit-
streiter – gerne. „Manchmal ist es
schon schwierig, überall hinzu-
kommen. Aber wir haben noch al-
len ihr warmes Essen gebracht.
Wir in Pfarrkirchen haben mal
einen Herrn beliefert, der kom-
plett in Alleinlage gewohnt hat.
Da ist es schon vorgekommen,
dass ich die letzten paar hundert
Meter zu Fuß mit der Box hin-
übergestapft bin.“ Für ihn sind das
bleibende Erinnerungen, „vor al-
lem, weil man die Dankbarkeit
spürt, die einem entgegenge-
bracht wird.“<

So wie hier das Team aus Pfarrkirchen mit Bgm. Hermann Gierlinger (l.) sind im
ganzen Bezirk ehrenamtliche Essensfahrer unterwegs. Foto: SOM

Da
sa

bg
eb

ild
et
e
M
ot
iv

wu
rd

e
m

it
KI

er
st
el
lt.

Be
za

hl
te

An
ze

ig
e.

InOö.
Tierheimen
suchenrund

1.500Tiere
einZuhause.

-BRUNO,7JAHRE,TRÖDLER

DUGEHST
LIEBERLANGSAM
SPAZIEREN?
ICHAUCH.

Tiere, die ins Lebenpassen.
FindedeinenTierheim-Schützlingauf:
tiere-die-ins-leben-passen.at
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BBS ROHRBACH

Tarock wird zum Schulfach
ROHRBACH-BERG. An den Be-
rufsbildenden Schulen (BBS)
Rohrbach wird künftig das Kar-
tenspiel Tarock als Freifach an-
geboten. Initiiert wurde das Pro-
jekt von Maria Ofner, Lehrerin
an den BBS Rohrbach und lei-
denschaftliche Tarockspielerin.

Die Idee entstand bei einem Se-
minar der Linzer Tarockakade-
mie, bei dem Ofner den mehrfa-
chen Tarock-Staatsmeister
Manfred Huemer kennenlernte.
„Er hat mich gefragt, ob ich mir
vorstellen könnte, Tarock in der
Schule anzubieten“, berichtet
Ofner. Der Gedanke stieß sofort
auf Begeisterung und so startet
das neue Angebot ab dem kom-
menden Schuljahr. Neben dem
kulturellen Aspekt stehen auch
pädagogische Ziele im Vorder-
grund: Tarock fördert logisches

Denken, Konzentration, strate-
gisches Planen sowie soziale
Kompetenzen.
Unterstützt wird das Projekt
durch eine Initiative der Bil-
dungsdirektion OÖ in Koopera-
tion mit der Linzer Tarock-Aka-
demie, die das Ziel verfolgt, Ta-

rock verstärkt in den Schulalltag
zu integrieren und damit ein
wichtiges Stück heimischer Kul-
tur an die junge Generation wei-
terzugeben.
Tarock zählt seit einigen Jahren
zum immateriellen Kulturerbe
der Unesco.<

Die Schüler lernen spielerisch wichtige Kompetenzen fürs Leben. Foto: BBS Rohrbach

UMBAU-
ABVERKAUF

Ab 23.02.2026 
wegen Geschäftsumbau 

geschlossen!

22.01.-31.01.

-30 %*
AUF ALLES

02.02.-14.02.

-50 %*
AUF ALLES

16.02.-21.02.

-70 %*
AUF ALLES

Stadtplatz 29 • A-4150 Rohrbach-Berg

Wiedereröffnung: 
Ende März 2026

* Kein Umtausch möglich!

Haus verraucht
NEUSTIFT.Weil der Wohnbe-
reich ihres Hauses stark ver-
raucht war, riefen dessen Be-
wohner am Sonntagmorgen die
Feuerwehr. Ein Topf mit Honig
war am Herd vergessen worden.
Mit dem Lüfter wurde das Haus
rauchfrei gemacht.

Suche nach Abgängigem
ALTENFELDEN. Am Samstag-
abend suchten Feuerwehr, Poli-
zei, Such- und Rettungshunde in
Altenfelden einen abgängigen
Mann. Gegen Mitternacht
konnte eine Drohneneinheit die
Nachricht verkünden, dass er
wohlauf gefunden wurde.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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WECHSEL

Bürgermeister
stellte sich vor
ST. PETER. Den Neujahrsemp-
fang der Gemeinde St. Peter
nutzte der frisch gewählte Bür-
germeister Ernst Breitenfell-
ner, um sich und seine Ziele der
Bevölkerung vorzustellen.

In seiner Antrittsrede betonte Brei-
tenfellner die Bedeutung von Zu-
sammenhalt und gelebtem Mitein-
ander in herausfordernden Zeiten.
DieseWerte seien entscheidend für
die weitere positive Entwicklung
von St. Peter. Der Neujahrsemp-
fang bildete auch einen würdigen
Rahmen für die Verabschiedung
von Bgm. Engelbert Pichler, der
nach 24 Jahren an der Spitze der
Gemeinde sein Amt weitergab.
Musikalisch umrahmt wurde die
Veranstaltung von den „Chorrei-
chen 7“, die im Rahmen des
Abends ihr 20-jähriges Bühnenju-
biläum feierten. Ein weiteres The-
ma, das die Bevölkerung bewegt,
sind die neuen Pfarrstrukturen, die
ab dem Jahr 2027 in Kraft treten
werden. Christian Pichler infor-
mierte darüber.
Eine besondere Auszeichnung er-
hielt Mittelschuldirektor a. D.Wil-
li Tanzer, dem für sein künstleri-
sches Wirken der Goldene Ehren-
ring der Gemeinde verliehen wur-
de.<

www.baumesse.co.at

SONDERSCHAU
MÜHLVIERTLER WOHNart

FACHVORTRÄGE
AN ALLEN MESSETAGEN

23. - 25.01.2026

LEBENSMITTELEINKAUF

Blick auf heimische Qualität
BEZIRK ROHRBACH.Nach dem
beschlossenen Freihandelsab-
kommen der EU mit den süd-
amerikanischen Mercosur-
Staaten ist der bewusste Griff
zu heimischen Lebensmitteln
umso wichtiger. Rohrbachs
Bezirksbäuerin Michaela
Märzinger weiß, worauf Kon-
sumenten achten sollten.

von MARTINA GAHLEITNER

Die Landwirtin aus Nebelberg ver-
weist gleich auf das AMA-Güte-
siegel: „Da ist 100 Prozent Öster-
reich drin – von der Geburt und der
Verarbeitung bis zur Verpa-
ckung.“AMA-BetriebeundAMA-
Biobetriebe müssen sich an Auf-
lagen halten, die streng kontrolliert
werden. „Man kann sich auf das
Gütesiegel also wirklich verlas-
sen“, betont Michaela Märzinger.
Anders sei das bei der rot-weiß-ro-
ten Fahne. „Da steht zwar Qualität
aus Österreich drauf, aber das sagt
nichts aus. Es kann sein, dass aus-
ländisches Fleisch, Obst oder Ge-
müse nur in Österreich abgepackt
wurde.“ Auch in Eigenmarken der
Supermärkte können AMA-Güte-
siegelprodukte enthalten sein, al-
lerdings „kann sich das jederzeit
ändern. Deshalb muss man immer

wieder aufs Neue schauen, ob das
Gütesiegel drauf ist.“

Hohe Produktionsstandards
Generell ist Märzinger über
Eigenmarken nicht glücklich, weil
diese den Preis bei landwirtschaft-
lichen Produkten drücken.Das gilt
auch für das Handelsabkommen.
„Wir Landwirte produzieren
unsere Produkte unter strengen
Auflagen und nach höchsten Stan-
dards – und wir machen das ger-
ne. Aber es kann nicht sein, dass
im Supermarkt gleich daneben
genmanipuliertes Rindfleisch

liegt, das viel billiger angeboten
wird. Der Konsument muss sich
bewusst sein, dass der Griff ins
Regal bestimmt, wer den Produk-
tionsauftrag bekommt“, macht die
Bezirksbäuerin deutlich. Der Preis
dürfe nicht der wichtigste Faktor
beim Lebensmitteleinkauf sein.

Herkunftskennzeichnung
notwendig
Märzinger fügt an, dass in vielen
EU-Ländern die Forderung nach
einer europäischen Herkunfts-
kennzeichnung lautwird, „denndie
Leute müssen wissen, woher die
Lebensmittel kommen. Da sind al-
lerdings noch viele Verhandlun-
gen notwendig.“
Hannes Royer, Gründer von Land
schafft Leben, sagt dazu: „Das ar-
gentinischeSteakwird uns nicht im
Kühlregal im Supermarkt begeg-
nen, sondern oft anonym auf dem
Teller im Restaurant. Der brasi-
lianische Zucker versteckt sich
häufig in verarbeiteten Produkten.

Das verdeutlicht
einmal mehr, was
längst überfällig
ist: Wir brauchen
eine durchgängi-
ge, verpflichtende
Herkunftskenn-
zeichnung.“<

Mit dem Griff ins Supermarkt-
Regal bestimmt der Konsu-
ment,wer den Produktions-

auftrag bekommt.

MICHAELA MÄRZINGER Foto: BBK Rohrbach

Wo AMA draufsteht, ist 100 Prozent
Österreich drin. Foto: Tobias Schneider-Lenz
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NATURPHÄNOMEN

Seltenes grünes Eis amMoldausee
SÜDBÖHMEN. Auf dem Mol-
daustausee, der größten Was-
serfläche Tschechiens, hat sich
in diesen Tagen grünes Eis ge-
bildet. Wie Radio Prague
International berichtet, kommt
dieses Naturphänomen nur
äußerst selten vor.

Bei Probenentnahmen konnten als
Ursache Blaualgen (Cyanobakte-
rien) festgestellt werden, die sich
im Spätsommer und Herbst an der
Wasseroberfläche gesammelt ha-
ben. Weil es im November und
Dezember ungewöhnlich wind-
still und sonnig war, wurden sie
nicht wie sonst im Wasser ver-
teilt, sondern blieben oben und
wurden schließlich vom Eis ein-
geschlossen.
„Als dann die Temperaturen san-
ken, wurden die Algen vom Eis
eingeschlossen – und seitdem ve-

getieren sie dort vor sich hin“, er-
klärte der Hydrobiologe Petr Zna-
chor von der Tschechischen Aka-
demie der Wissenschaften im
Tschechischen Rundfunk. Die
Organismen sind trotz der Kälte
noch am Leben, was sich durch
kleine Gasbläschen im Eis zeigt.
Zwar bevorzugen sie Temperatu-
renüber20Grad,könnenaberauch
um den Gefrierpunkt überleben.

Wenige Fälle bekannt
Eine derart deutliche Färbung gilt
als selten: Weltweit sind nur we-
nige vergleichbare Fälle doku-
mentiert. Die am Lipno vorkom-
mende Art heißt Woronichinia
naegeliana („Gemeine Schweb-
kugel“) und kann je nach Pigmen-
ten grün, gelb oder braun erschei-
nen. Der Lipno-Stausee gelte laut
Radio Prague International als be-

sonders anfällig, weil er relativ
flach und nährstoffreich ist. Phos-
phor aus Böden und gereinigtem
Abwasser begünstigt das Wachs-
tum der Blaualgen.

Verein warnt
DochnichtnurdieNatursollander
Verfärbung schuld sein. Laut dem
Verein Lipensko pro život (Lipno
fürs Leben) trägt auch die wach-
sende Verunreinigung des Ge-
wässers durch touristische Nut-
zung und unzureichende Infra-
struktur zur Abwasserbehandlung
wesentlich zur Verschlechterung
der Wasserqualität bei, was wie-
derum das Wachstum der Algen
begünstige. Viele weitere Projek-
te sind rund um den See geplant
und auch die Südseite soll laut
Verein verstärkt bebaut werden.
Wertvoller Naturraum ginge so
verloren.<

Tips-Leser Josef Pühringer hat das grüne Eis fotografiert. Foto: Josef Pühringer

Schmiedgrub 1a | 4113 St.Martin im Mühlkreis | 07232 3307

Fahrzeugbeklebung
Objektfolierung
Neugründerpakete
Logogestaltung
Drucksorten
Medientechnik
eigene Produktion
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aigen-schlägl

geburtstag: 
hermine Weinhauser 
(75);   
 Foto: Pensionistenverband 

todesfall: Peter 
Wögerbauer verstarb 
69. Lebensjahr;  
 Foto: Bestatter

arnreit

geburt: 
Paul, Eltern: 
Magdalena 
und Matthias 
Furtmüller;  
 Foto: BabySmile

auberg

geburt: eva, 
Eltern: Verena 
und Dominik 
Engleder; 
 Foto: BabySmile

haslach
todesfälle: Maria schinkinger 
verstarb im 90. Lebensjahr; herbert  
Wiplinger verstarb im 95. Lebensjahr;

helfenberg

geburt: 
Klara, 
Eltern: Melanie 
Engleder und 
Klaus Ganser;
 Foto: BabySmile

todesfall: stefan 
Kordje verstarb im 85. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Wuschko

todesfall: frieda 
steininger verstarb im 
92. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Wuschko

herzogsdorf

todesfall: frieda 
Pieslinger verstarb im 
95. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

hofKirchen

todesfall: adolf 
Kirchberger verstarb 
im 90. Lebensjahr;  
 Foto: privat

todesfall: Peter 
franz hehenberger 
verstarb im 77. 
Lebensjahr; Foto: privat

Kleinzell

geburt: 
anton, Eltern: 
Julia Bauer-
Zeininger und 
Florian Bauer;
 Foto: BabySmile

 

rohrbach-berg
todesfälle: rosina grünzweil verstarb 
im Alter von 86 Jahren; 
christian Karl verstarb im Alter von 49 
Jahren;

Peilstein

geburtstag: Johann 
Mühlbauer (85); 
 Foto: privat

PfarrKirchen

todesfall: rosa 
hölzl verstarb im 88. 
Lebensjahr; Foto: privat

 

schWarzenberg

geburt: 
Julia, Eltern: 
Andrea und 
Michael Hafner;
 Foto: BabySmile

st. Johann

geburtstag: gerda 
Maria tatschl (80); 
 Foto: Gemeinde

st. Martin
geburtstag: ernst radler (75); 
goldene hochzeit: Maria und 
august bogendorfer;

st. Peter

geburt: 
laura, 
Eltern: Verena 
und Andreas 
Huemer; 
 Foto: BabySmile

st. stefan-afiesl

geburt: 
Jonathan, 
Eltern: 
Linda-Maria 
und Daniel 
Angerer;  
 Foto: BabySmile

ulrichsberg

goldene 
hochzeit: 
Maria 
und Josef 
grininger; 
 Foto: Marktgem.

todesfall: herta 
barth verstarb im 87. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Wuschko

vorderWeissenbach
geburten: Jona, Eltern: Teresa Pfeil und 
Dominik Eckerstorfer; 
valerie Maria, Eltern: Jasmin Wakolbinger 
und Andreas Preuer;
geburtstag: franziska agnes 
nimmervoll (91);

Walding

todesfall: rudolf 
Wögerbauer verstarb 
im 77. Lebensjahr; 
 Foto: privat

todesfall: hilda 
rammerstorfer ver-
starb im 90. Lebensjahr;
 Foto: privat

tips-rohrbach@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Bewirb dich bis 31. März

INFOTAG©s
to

ck
.ad

ob
e.c

om

Linz, Ried, Steyr, Vöcklabruck & Wels

23. Jänner 

09:00 – 16:00 Uhr
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PFARRE ALTENFELDEN

Leitungsteam steht fest
ALTENFELDEN. Im Herbst 2025
hat das Dekanat Altenfelden den
Übergangsprozess vom Dekanat
zurPfarregestartet. Jetzt stehtdas
Leitungsteam fest. Rupert Gra-
negger, derzeit Pfarradministra-
tor in Altenfelden und Kleinzell,
Pfarrprovisor in Kirchberg und
Expositus in Obermühl, ist de-
signierter Pfarrer der künftigen
Pfarre Altenfelden. Ihm obliegt
die Gesamtverantwortung der
pastoralen Sorge. Veronika
Pernsteiner aus Feldkirchen, De-

kanatsassistentin und Teil des
Seelsorgeteams in Lacken, wird
Pastoralvorständin. Zum Ver-
waltungsvorstand wurde der
Gallneukirchner Ferdinand
Schöllhammer bestellt, der eh-
renamtlich im Kirchenchor und
beim Diakoniewerk aktiv ist.
Das Leitungsteam arbeitet eng
mit Seelsorgeteams in den ein-
zelnen Pfarrgemeinden zusam-
men.Die rechtlicheGründungals
Pfarre soll mit Jänner 2027 er-
folgen.<

Veronika Pernsteiner, Rupert Granegger, Ferdinand SchöllhammerRupert Granegger, Ferdinand

Foto: Walter Retschitzegger

Schöllhammer

Foto: Fotostudio Ulli Engleder

Veronika Pernsteiner, RupertRupert

Foto:Foto: Angela Pernsteiner

Ihr perfektes 
Hören ist unsere 
Kompetenz 

S t a d t p l a t z  1 7,  41 5 0  R o h r b a c h - B e r g
o f f i c e @ h o e r g e r a e t e - s e i d l . a t

ARNREITER NEUJAHRSKONZERT

Volles Haus im Centro
ROHRBACH-BERG. Eine gelun-
gene Veranstaltung und ein
voller Saal im Centro Rohr-
bach – das sind die Eckdaten
des Neujahrskonzert des Mu-
sikvereins Arnreit.

Wie Tips-Gemeindereporter Er-
win Andexlinger schreibt, war
ein besonderes Highlight des
Konzerts das Posaunensolo von
Michael Seifried mit dem Stück
„South American Suite“. Auch
die Sängerinnen begeisterten das
Publikum. Klarinettistin Theresa
Koblmüller und Saxofonistin
Isabella Lang überzeugten eben-
falls mit Solostellen.
Bei der Generalprobe wurden
vier jungen Musikern Leistungs-
abzeichen überreicht.
Alle Jungmusiker, die erstmals
beim Konzert dabei waren, wur-
den offiziell in die Musikkapelle
aufgenommen. Stolzen acht Mu-

sikern wurde somit der Jungmu-
sikerbrief überreicht.
An diesem Abend wurden zu-
dem zahlreiche Auszeichnungen
und Ehrungen übergeben.
Ein ausführlicher Bericht und
mehr Bilder sind auf
www.tips.at/n/710068 oder hin-
ter dem unten stehenden QR-
Code zu finden.<

Alle Inhalte zum Thema

Volle Konzentration bei den Arnreiter
Musikern Foto: Josef Madlmayr
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Lehner Busreisen

Seit über 30 Jahren First-Class 
unterwegs im Bezirk Rohrbach
nieDerWALDKirChen. Wer im 
Bezirk Rohrbach an komfortables 
Reisen denkt, kommt an einem 
Namen nicht vorbei: Lehner Bus-
reisen. Seit über drei Jahrzehnten 
führt Wolfgang Lehner das Tra-
ditionsunternehmen aus Nieder-
waldkirchen mit Leidenschaft 
und einem klaren Fokus auf 
Qualität. Lehner Busreisen setzt 
Maßstäbe in Sachen Komfort, Si-
cherheit und modernster Technik.

Stillstand ist für Wolfgang Leh-
ner ein Fremdwort. Kontinu-
ierliche Investitionen stehen im 
Zeichen der Bequemlichkeit der 
Fahrgäste. Allein 2025 wurden 
drei brandneue Highlights in Be-
trieb genommen. Dazu zählt der 
„Black Wings“-Gigant, der mit 
77 Plätzen als Meister für große 
Gruppen gilt. Ergänzt wird die 
Flotte durch den MAN Lions 
Coach, einen stylischen Allroun-
der mit 58 Sitzen. Ebenfalls neu 
im Einsatz ist der Blau-Weiß-
Linz-Mannschaftsbus, der Profi-
Komfort auf 50 Plätzen bietet.
Die Vorfreude auf 2026 steigt 
bereits, denn zwei weitere fab-

rikneue Luxusliner sind schon 
bestellt.

Wo Profis sich zuhause fühlen
Es ist kein Zufall, dass der Profi-
sport auf Lehner Busreisen vertraut. 
Seit zwei Jahrzehnten besteht eine 
Partnerschaft mit den Black Wings 
Linz, und mit Blau-Weiß Linz ver-
bindet das Unternehmen bereits 
eine 25-jährige Erfolgsgeschichte. 
Die Teams werden sicher zu ihren 
Einsätzen gebracht – ebenso wie 
Reisegäste zu ihren Wunschzielen.

Partner für Gruppenreisen 
im in- und Ausland
Urlaub beginnt hier nicht erst am 
Zielort. Mit Lehner Busreisen fängt 
die Entspannung schon beim Ein-
steigen an. Von der Idee bis zur 
Umsetzung reicht das Angebot 
von Vereinsausflügen und Firmen-
Events über Schulausflüge und Seni-
orenreisen bis hin zu Familienfeiern. 
Erfahrung und Engagement beglei-
ten jede Reise.
Wolfgang Lehner und sein Team 
sorgen dafür, dass Wohlfühlen von 
der ersten Sekunde an im Mittel-
punkt steht.

Ein ganz besonderes Highlight für 
Kleingruppen ist der „Luxus-Young-
timer“ Setra 210 HD (Baujahr 1986), 
ein echter Geheimtipp mit Retro-
Charme. Der Bus verfügt über 22 
luxuriöse Ledersitze, Vis-à-vis-
Tische, eine gemütliche Clubecke 
sowie eine Bordküche inklusive 
Weinkühlschrank. Ob Firmenevent 
oder runder Geburtstag – mit der 
1.000-Watt-Soundanlage und drei 
Bildschirmen wird jede Fahrt ga-
rantiert unvergesslich.

Qualität hinter dem steuer – 
Verstärkung gesucht
Der Stolz des Unternehmens 
sind die langjährigen Buslenker. 

Durch regelmäßige Schulungen 
und ein besonderes Konzept – 
jeder Fahrer hat seinen fixen 
Stammbus – können top gepflegte 
Fahrzeuge und maximale Sicher-
heit geboten werden.
Lehner Busreisen wächst wei-
ter und ist laufend auf der 
Suche nach Verstärkung für das 
Team.<� Anzeige

Sicher unterwegs mit dem Black Wings-Mannschaftsbus von Lehner Busreisen

Unterwegs mit Lehner Busreisen: Qualität und Komfort für jede Gruppe Fotos: Lehner Busreisen

Kontakt & Bewerbung:
Lehner Busreisen GmbH
Am Koglerhang 2a
4174 Niederwaldkirchen
info@busreisen-lehner.at
www.busreisen-lehner.at
Tel. 07231 2508
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Reisen

Erfolgreiche Advent-Roas 2025 von 
Simonlehner Busreisen
niedeRwaldkiRchen. Mit 
knapp 300 Teilnehmern war die 
Advent-Roas 2025 von Simon-
lehner Busreisen am 14. De-
zember 2025 ein voller Erfolg.

Die beliebte Überraschungsfahrt 
bot eine gelungene Einstimmung 
auf die Adventzeit und verband 
das Wiedersehen unter Reise-
freunden mit sozialem Engage-
ment.
Erste Station der Advent-Roas 
war der stimmungsvolle Advent-
markt im Schloss Weinberg. Im 
Anschluss stand in Freistadt ein 
gemeinsames Mittagessen im 
Restaurant Taurum auf dem Pro-
gramm. Am Nachmittag stellte 
Simonlehner Busreisen ausge-
wählte Reisen aus dem neuen 

Reisekatalog 2026 vor, ergänzt 
durch ein Gewinnspiel.
Ein besonderer Höhepunkt der 
Veranstaltung war das Adventsin-
gen der Chorreichen 7. Der Chor 
stellte seinen Auftritt in den Dienst 
der guten Sache und sammelte 

Spenden zugunsten zweier Fami-
lien in Not aus Niederkappel. Die 
Reisegäste unterstützten diese Ini-
tiative mit einer großzügigen frei-
willigen Spende, sodass ein Erlös 
von 1.400 Euro an die Chorreichen 
7 übergeben werden konnte.

Die Advent-Roas 2025 erwies 
sich damit nicht nur als stim-
mungsvolle vorweihnachtliche 
Veranstaltung, sondern auch als 
starkes Zeichen für Gemein-
schaft und Hilfsbereitschaft.<
� Anzeige

Die Advent-Roas 2025 von Simonlehner Busreisen war mit rund 300 Teilnehmern ein voller Erfolg. Foto: Simonlehner Busreisen

Inseltraum zwischen Meer und Bergen
Spektakuläre Küste, charmante Dörfer, wilde Berge und mediterra-
nes Flair, abgerundet mit typisch korsischer Kulinarik – eine abwechs-
lungsreiche Reise rund um die französische Insel erwartet Sie. Nicht
umsonst wird Korsika als die “Insel der Schönheit - la Kaliste” von den
Einheimischen genannt. Eine Reise voller Naturerlebnisse und Genuss.

Sportevents
25.-26.4. Borussia Dortmund - SC Freiburg in Dortmund € 379
So. 28.6. Formel 1 - Spielberg (Bus/Stehplatzkarte) € 199
So. 20.9. Moto GP - Spielberg (Bus/Stehplatzkarte) € 180
Mehrtagesreisen
10.-12.4. Glanzvolles Budapest & Schloss Gödöllö € 445
16.-19.4. Frühlingserwachen am Meer - Weinzug durch Istrien € 590
23.-26.4. Frühlingszeit in Südtirol - Flower Festival in Meran € 599
13.-16.5. Sinnliches Venetien “Lagune, Meer und Gartenzauber” € 620
24.7.-2.8. Zauberhaftes Cornwall - Südengland € 2.290

“Küstenlandschaften, Gärten & englisches Lebensgefühl“
12.-16.8. Faszination Zentralschweiz € 1.280

mit den spektakulärsten Bergbahnen der Alpenwelt
18.-28.11. Südafrika (Krügerpark - Garden Route - Kapstadt) € 4.300
Wellness/Badereisen
27.2.-1.3. Wellnesswochenende in Bük/Ungarn € 290
22.-29.3. Wellness in Portoroz/Slowenien € 699

im 4* Hotel Riviera oder 4* Hotel Histrion
14.-17.5. Jesolo/Italien - 4* Hotel Europa (Christi Himmelfahrt) € 449
Konzerte
So. 10.5. Musical “Maria Theresia/Ronacher in Wien ab € 179
Mi. 3.6. “Scooter” Summer Opening Schladming € 169
Fr. 5.6. “Roland Kaiser” Summer Opening Schladming € 169
Viele weitere Reisen finden Sie unter www.simonlehner-busreisen.at
oder fordern Sie unseren Reisekatalog 2026 an!

Mi. 20. bis Di. 26. Mai (7 Tage)
Reiseleitung: Carmen Simon | Preis: € 1.540,-

Korsika

Clamshuttle

Reisetipps

Mit unserem Clam-Shuttle zu jedem Konzert auf der
Burg Clam. Online buchen unter www.clamshuttle.at

Buchungshotline: 07231-25088 oder 07285-296
www.simonlehner-busreisen.at
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Strategie für heimische
Industrie vorgelegt
Ö/OÖ. Um schleichende De-In-
dustrialisierung zu stoppen und
eine Neu-Industrialisierung zu
starteten, hat die Bundesregierung
die „Industriestrategie 2035“
vorgelegt. Der Anspruch: Öster-
reich bis 2035 in die Top Ten der
OECD-Länder bei der Industrie-
produktion zu bringen. „Mit 114
konkreten Maßnahmen, klaren
Schlüsseltechnologien und mess-
barer Umsetzung stärken wir In-
novation, Resilienz und Wettbe-
werbsfähigkeit“, so Wirtschafts-
minister Wolfgang Hattmanns-
dorfer (ÖVP). Wirtschaftskammer
OÖ und Industriellenvereinigung
OÖ begrüßen die Offensive.

Gesundheitssystem:
LRH-Prüfung beantragt
OÖ. SPÖ, Grüne und NEOS haben
eine Sonderprüfung des oö. Ge-
sundheitssystems durch den Lan-
desrechnungshof (LRH) beantragt.
Kritisiert werden strukturelle Pro-
bleme, dadurch unter anderem die
Zunahme von Wartezeiten. Auch
die demografische Entwicklung
verschärfe die Situation. Es gehe
nicht darum, Schuldige zu suchen,
sondern das System zu verbessern.

Jugend AwardWasser
OÖ. Das Umwelt- und Klima-Res-
sort des Landes OÖ vergibt zum
dritten Mal den „Jugend Award
Wasser“. In drei Kategorien und
zwei Altersgruppen werden Preise
vergeben, zudem gibt es die Son-
derpreise „Wasser originell“ und
„Schulklasse“. Alle Infos und ein-
reichen (bis 16. Februar) unter
www.jugendaward-wasser.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ASYLSUCHENDE

Integration braucht keine
perfekte Grammatik
ROHRBACH-BERG.Seit im Jahr
2015 der erste Flüchtling in die
Bezirkshauptstadt gekommen
ist, beschäftigt sich Reinhard
HackermitAsylsuchendenund
lernt mit ihnen Deutsch. In
den mehr als zehn Jahren hat
der Rohrbacher viele schöne
Erfolge erlebt, auch wenn er
manche Maßnahmen kritisch
beurteilt.

von MARTINA GAHLEITNER

Für Hacker ist klar: „Das Wich-
tigste ist, Deutsch zu sprechen und
zuverstehenunddasLebenbeiuns
kennenzulernen – nicht die per-
fekte Grammatik. Perfektes
Deutsch können ohnehin nicht
viele Leute, die B2-Prüfung wür-
den vermutlich nur wenige Öster-
reicher schaffen.“ Der ehemalige
Berufsschuldirektor steht also den
angebotenen Deutschkursen und
auch den Deutsch-Lehrplänen in
Schulen kritisch gegenüber: „Da
werden viele Dinge unterrichtet,
die nicht aktuell sind und die viele
nicht brauchen werden.“

Viele positive Beispiele
Seine Kurse für geflüchtete Men-
schen entsprechen nicht hundert-
prozentig den Vorgaben der
Niveaustufen, aber Hacker be-
gleitet sie bis zur Prüfung. Auch

wenn manche scheitern, gibt es
doch schöne Geschichten zu er-
zählen: Etwa von P., der 2015 zu
Fuß vom Iran nach Österreich ge-
kommen ist. „Er wollte frei sein,
frei denkenund sagenkönnen,was
er für richtig hält, deshalb verließ
er sein Land“, berichtet Reinhard
Hacker. Nach einer erfolgreich
absolvierten Lehre und einiger
Praxis arbeitet P. seit zwei Jahren
als Bademeister imHallenbad und
lebt mit seiner Frau in Rohrbach.
M. aus Somalia kam als Jugend-
licher und nach einer abenteuer-
lichen Irrfahrt ins Mühlviertel.
Dank Hilfe und Unterstützung
konnte er die Schulbildung nach-
holen und arbeitet jetzt für
das Rote Kreuz in der Flüchtlings-
betreuung.
A., ein gelernter Tischler aus Sy-
rien, bekam als vielseitiger Hand-
werker einen Job. Jeden Euro, der
ihm blieb, schickte er in die Tür-
kei, wohin seine Familie geflüch-
tet war – bis diese endlich nach-
ziehen konnte. Hacker kennt noch

viele solcher positiven Beispiele,
die für ihn Motivation sind, wei-
terhin freiwillig als Deutschlehrer
aktiv zu sein. „Wir sind überall auf
derWelt Fremde“, sagt er, undgibt
zu bedenken: „Würden wir nicht
alle flüchten, wenn wir unter-
drückt würden oder Angst um
unser Leben hätten?“

Leben und Arbeit
kennenlernen
Kritisch sieht er allerdings den
eingeschränkten Zugang zum
Arbeitsmarkt für Neuankömm-
linge, solange das Asylverfahren
läuft. „Sie werden im Grunde
weggesperrt, dabei sollten Asyl-
suchende erfahren, wie es ist, bei
uns zu leben.“ Zugewanderte
Menschen sind auch wichtig für
den Arbeitsmarkt, ohne diese
würde vieles nicht funktionieren,
ist Hacker überzeugt. Er ist vor al-
lem den Organisationen, wie
Volkshilfe, Rotes Kreuz oder Ca-
ritas dankbar, ohne die „die so-
zialeWelt viel kälter wäre.“<

Inhalte der Deutschkurse entsprechen nicht immer der gesprochenen Realität.

Foto: studio v-zwoelf - stock.adobe.com

NEUZULASSUNGEN

E-Mobilität boomt weiter
BEZIRK. Insgesamt kamen im
Vorjahr 11.174 neue Elektro-
autos in Oberösterreich auf die
Straße – das sind um 44 Prozent
mehr als 2024. Damit ist mitt-
lerweile bereits jeder vierte Neu-
wagen ein Elektroauto. Im Be-
zirksvergleich liegt Steyr-Land

mit einem Elektro-Anteil von
34,3 Prozent (510 E-Pkw) an den
Neuzulassungen an der Spitze,
gefolgt vomBezirkRohrbachmit
33 Prozent beziehungsweise 390
E-Pkw. Das zeigt eine aktuelle
Analyse des Verkehrsclub Öster-
reich (VCÖ) auf Basis von Daten

der Statistik Austria. Rechnet
man Wien heraus, nehmen diese
beiden Bezirke auch österreich-
weit die Spitzenposition ein.
Viele Autobesitzer können ihr
Elektrofahrzeug dabei dank einer
eigenen Photovoltaikanlage mit
selbst erzeugtem Strom laden.<
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TrachTenmode Schmid

Frozen Week 2026
rohrBach-BerG. Vom 30. 
Jänner bis zum 7. Februar ver-
wandelt sich Trachtenmode 
SCHMID in Rohrbach-Berg, 
Stadtplatz 15, erneut in ein heiß-
begehrtes Ziel für alle, die hoch-
wertige Trachtenmode zu sensa-
tionellen Preisen suchen. In der 
Frozen Week 2026 schmelzen 
die Preise um bis zu 50 Prozent.

„Unsere Aktion wird von Tag zu 
Tag cooler – wer schnell ist, hat 
die größte Auswahl! Wir schaf-
fen Platz für neue Kollektionen 
und senken dafür die Preise un-
serer Markenware eiskalt“, lädt 
Inhaber Bernhard Schmid ein.
Entdeckt werden können Trach-
tenmode-Highlights von Ham-
merschmid, Spieth & Wensky, 
Wenger, Krüger, Lodenfrei und 
vielen weiteren namhaften Her-
stellern. Von Einzelstücken bis 
zum kompletten Kollektionsab-

verkauf ist fast alles dabei – Qua-
lität ohne Kompromisse.

Besonderes highlight: 
das dosenglück-Gewinnspiel
Bei jedem Einkauf ab 100 Euro gibt 
es eine Glück-Dose mit tollen Ge-
winnen. Die Aktion „Dosenglück“ 
begleitet Trachtenmode SCHMID 
über den gesamten Frühsom-
mer – ein cooler Zusatzbonus
zur Frozen Week.<� Anzeige

Trachtenmode SCHMID bringt jetzt 
die Preise zum Schmelzen Foto: Schmid

Im Februar starten wieder die 
beliebten Frühjahrstrainings 
speziell für Hochzeitspaare & 
Hochzeitsgäste, Neuanfänger 
oder bisherige Nichttänzer ein-
fach einmal zum Schnuppern.

Bei diesem speziellen Training 
werden an 10 Abenden von Fe-
bruar bis Mai 7 verschiedene 
Tänze Schritt für Schritt erlernt 
– Wiener Walzer/Langsamer 
Walzer/Disco Fox/Blues/
Cha Cha Cha/Jive/Polka.

Mit diesen sieben Tänzen ist 
man für Hochzeiten, Bälle und 
Tanzveranstaltungen aller Art 
bestens gerüstet. 

Jeden Samstag �ndet zusätz-
lich ab 20.15 Uhr im Rohrba-
cher Clublokal ein Abend zum 

Üben oder einfach zum Tan-
zen in geselliger Runde für alle 
Mitglieder statt. Wer dann auf 
den Geschmack gekommen ist, 
kann die weiterführenden Trai-
nings im Club besuchen.

Zum Abschluss der Tanzsaison 
feiert der TSC Rohrbach am 
9. Mai 2026 im Centro-Rohr-
bach  sein 40 Jahr Jubiläum mit 
einem Ball & toller Tanzmusik. 

Tanzen ohne Leistungsdruck in 
gemütlicher Clubatmosphäre 
steht beim TSC Rohrbach im 
Vordergrund, denn Tanzen ist 
nicht nur eines der schönsten 
gemeinsamen Hobbys sondern 
hält gleichzeitig Geist und Kör-
per bis ins hohe Alter �t. Ent-
decken Sie Ihr neues, gemein-
sames Hobby im TSC.

Die Trainings starten am  
20. bzw. 21. Februar 2026.  

Details und Anmeldung auf 
www.tanzsportclub.at 

Frühlingswalzer im Tanzsportclub 
Rohrbach 

Anzeige

Schuldnerhilfe OÖ

Das Betreute Konto
OÖ. Wenn wichtige Zahlungen 
wie Miete, Strom oder Heizung 
gefährdet sind, braucht es ra-
sche Unterstützung. Genau hier 
setzt das Betreute Konto der 
SCHULDNERHILFE Oberöster-
reich an. Seit 2014 unterstützt es 
Menschen, die Hilfestellung bei der 
vorrangigen Begleichung existen-
zieller Wohnungskosten benötigen.

Mit dem Betreuten Konto wer-
den alle existenziellen Zahlungen 
vorrangig durchgeführt und kon-
trolliert. Kunden erhalten Infos 
zu Kontobewegungen, fehlenden 
Eingängen oder nicht möglichen 
Buchungen per SMS oder E-Mail. 
Gleichzeitig wird eine betreuende 
Stelle bei Unregelmäßigkeiten au-
tomatisch informiert. So können 
Probleme früh erkannt und Miet-
rückstände vermieden werden.
Das Angebot bringt psychische 
Entlastung und Sicherheit für 

Betroffene, erleichtert die Arbeit 
von Betreuungseinrichtungen und 
verhindert durch die Sicherung 
der wichtigen Zahlungen hohe 
Folgekosten.
Rund 240 Betreute Konten werden 
derzeit in Oberösterreich geführt. 
Partnerbanken sind die VKB Bank, 
die Zweite Wiener Vereins-Spar-
casse und die Hypo Landesbank. 
Vermieter sehen das Modell als 
Vertrauensbonus, da Mietzahlun-
gen über das Betreute Konto immer 
Vorrang haben.<� Anzeige

Das Betreute Konto der SCHULDNERHILFE
Foto: SCHULDNERHILFE OÖ

Weitere Infos auf:
www.schuldner-hilfe.at 
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SMK Steuerberater GmbH
Veldner Straße 29

4120 Neufelden | +43 (7282) 6666
www.smk-steuerberater.at

Anzeige

Mag. Jessica Hofer-Schietz
STEUERBERATERIN | NEUFELDEN

Registrierkassenpflicht 
für Barumsätze
Bereits seit 2016 gilt für Unternehmen 
in Österreich, deren Jahresumsät-
ze € 15.000,00 und deren Barumsätze 
€ 7.500,00 überschreiten, eine Belegertei-
lungs- und Registrierkassenpflicht. Sobald 
beide Grenzen überschritten werden, be-
nötigt das Unternehmen mit Beginn des 
viertfolgenden Monats eine Registrierkas-
se. Auch Bankomatkassenumsätze zäh-
len zu den Bareinnahmen.

Ausnahmen oder Erleichterungen sind für 
gewisse Umsätze möglich:
➢ Umsätze im Freien („Kalte-Händerege-
lung“) bis zu € 45.000,- im Jahr 
➢ Bestimmte Automaten wie etwa Tisch-
fußball-, Musik- oder Dartautomaten 
➢ Onlineshop-Umsätze, die nicht mit 
Bargeld erzielt werden 
➢ Bestimmte Kantinen, Buschenschanken 
und Hütten (Alm-, Berg-, Ski-…)

Praxistipp
In der Praxis kann diese Registrierkassen-
pflicht oft sehr einfach mittels App am 
Handy oder Tablet samt Signaturerstel-
lungseinheit umgesetzt werden. Die Re-
gistrierkassa selbst ist nicht direkt mit der 
Finanzverwaltung verbunden, sie muss 
aber über Finanzonline angemeldet 
werden. Im Prüfungsfalle muss z.B. das 
elektronische Datenerfassungsprotokoll 
bereitgestellt werden können.

Bitte beachten Sie jetzt:
Eine Meldepflicht gibt es für den Jahres-
beleg, dieser muss immer bis spätestens 
15. Februar des Folgejahres über Finanz-
online gemeldet werden! Der Jahresbe-
leg 2025 muss bis 15. Februar 2026 über 
Finanzonline übermittelt werden.

Sanktionen
Ein Ignorieren oder Nichtbeachten der 
Registrierkassenpflicht kann mit bis zu 
€ 5.000,- bestraft werden. Fehlende Auf-
zeichnungen können außerdem zu einer 
Schätzung der Umsätze (=Besteuerungs-
grundlage) durch die Behörde führen.

Dieser Artikel bietet nur einen Überblick 
über einige Eckpunkte. Details sind in der 
Bundesabgabenordnung sowie in der 
Registrierkassensicherheitsverordnung 
geregelt.

Weitere Steuertipps finden Sie auf unserer 
Homepage unter  

www.smk-steuerberater.at

SCHLÄGLER BIOGESPRÄCH

Weidehaltung zwischen
Parasiten und Trockenheit
AIGEN-SCHLÄGL. Um gesunde
Tiere auf der Weide dreht sich
das nächste Biogespräch am
6. Februar in der Bioschule
Schlägl. Dabei werden zu-
kunftsfitte Möglichkeiten und
Lösungen für die Weidehal-
tung aufgezeigt.

Viele landwirtschaftliche Betrie-
be wollen ihren Tieren mit der
Weide eine artgerechte Haltung
ermöglichen. Weidetiere sind
auch Voraussetzung und Le-
bensraumfürvieleNützlinge,wie
die Dungkäfer. Andererseits
werden die Tiere von Innen- und
Außenparasiten geplagt. Tier-
ärztin Elisabeth Stöger infor-
miert über das rechte Verhältnis
von Abwehr und Förderung und

gibt Einblicke in ihre jahrelange
Arbeitserfahrung.
Der Nachmittag widmet sich der
Frage, was es braucht, um trotz
Trockenheit erfolgreich Weide-

haltung zu betreiben. Manuel
Winter wird den Teilnehmern
unterschiedliche Weidesysteme,
Pflanzenbestände und Futter-
kräuter vorstellen und das Be-
weiden von Feldfutter und Mäh-
flächen im Sommer thematisie-
ren. Anschließend berichten
Thomas Seyr und Lukas Fellin-
ger von ihren Beweidungssyste-
men und deren Umsetzung am
landwirtschaftlichen Betrieb.<

Februar, 6. Februar,
ab 9 Uhr, Bioschule Schlägl
Anmeldung: Tel. 0732 7720-34100
(8-12 Uhr), info@bioschule.at
www.bioschule.at
Für die ganztägige Teilnahme wer-
den zwei Stunden als TGD Weiter-
bildung anerkannt.

Gesunde Tiere auf der Weide

Foto: Biokompetenzzentrum

MS HASLACH

Elternverein stärkt
Schulgemeinschaft
HASLACH. Mit gleich 22 Mit-
gliedern packt der frisch gegrün-
dete Elternverein an der Mittel-
schule Haslach die Arbeit an. Do-
minik Leitgeweger als Obmann
des Elternvereins freut sich über
diesen gelungenen Start. Für ihn
und sein Vorstandsteam ist dies
Ansporn, das Schulumfeld für die
Kinder aktivmitzugestalten. „Die
Gründung des Elternvereins ist
ein positiver Schritt in eine Zu-
kunft mit einer starken Haslacher

Schulgemeinschaft von Eltern,
Schülern und Lehrpersonal“, ist
er überzeugt.
Die MS Haslach hat seit einigen
Jahren mit schwankenden Schü-
lerzahlen zu kämpfen. „Viele El-
tern sind unsicher, in welche
Schule sie ihre Kinder schicken
sollten. Mit unserem Elternverein
werden wir versuchen, Eltern in
unserer näheren Umgebung diese
Verunsicherung zu nehmen“, sagt
der Vereinsobmann.<

Das motivierte Vorstandsteam des Elternvereins MS Haslach mit Obmann Dominik
Leitgeweger (l.) und seiner Stellvertreterin Sabrina Bauer (5.v.l.)Foto: Elternverein MS Haslach

Handel der Zukunft
ROHRBACH-BERG. Für Han-
delsbetriebe aus dem Bezirk
Rohrbach organisiert die Sparte
Handel der WKOÖ einen kosten-
losen Handelsbrunch am Don-
nerstag, 22. Jänner, ab 11.30
Uhr in der Wirtschaftskammer-
Bezirksstelle Rohrbach. Die Teil-
nehmenden erhalten Einblicke in
Digitalisierungsmöglichkeiten für
ihren Betrieb, es gibt Praxistipps
für das digitale Schaufenster und
einen Expertenvortrag. Anmel-
dung: wko.at/ooe/ handel/
der-handel-der-zukunft

Gesunde Küchen
BEZIRK. Die Schulküche Peilstein
und die Küche im Bezirksalten-
heim Rohrbach-Berg sind Neuzu-
gänge im Netzwerk der Gesunden
Küche OÖ. Diesem gehören aktu-
ell 23 Betriebe im Bezirk Rohrbach
an, landesweit tragen 390 Betrie-
be die Auszeichnung.

Alle Inhalte
zum Thema
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OÖVP - LandeshauPtmann thOmas steLzer kOmmt nach rOhrbach

Vorsprung Oberösterreich in allen Regionen
kOLLerschLag. Unter dem 
Titel „Vorsprung Oberösterreich 
in allen Regionen des Landes“ 
laden Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer und die Oberösterrei-
chische Volkspartei am 27. Jänner 
am Loxone Campus zum Auftakt 
der öffentlichen Zukunftsveran-
staltungen im Rahmen des Pro-
grammprozesses der OÖVP ein.

Damit startet eine landesweite Dia-
logreihe, bei der Bürger aktiv an der 
Erarbeitung des neuen Zukunftspro-
gramms mitwirken können. „Mit 
unserem Zukunftsprogramm wol-
len wir aus den Vorteilen unseres 
Hoamatlandes einen nachhaltigen 
Vorsprung für die Zukunft erarbei-
ten. Das ist das Ziel von Landes-
hauptmann Thomas Stelzer und der 
Oberösterreichischen Volkspartei. 
Genau dafür öffnen wir bewusst 
unseren Zukunftsprozess und tau-
schen uns vor Ort in den Regionen 

mit der Bevölkerung und internati-
onalen Experten aus“, sagt OÖVP-
Landesgeschäftsführer Florian 
Hiegelsberger. Auf den Auftakt im 
Mühlviertel folgen weitere Bürger-
dialoge in allen Vierteln sowie digi-
tale Mitmachformate.

Impulse und regionale 
stimmen im Loxone campus
Inhaltlich setzt die Regional-
Veranstaltung auf wirtschaftli-
che Wettbewerbsfähigkeit und 
Innovationskraft: Gunnar Mey, 
Geschäftsführer der Standortför-
derungsagentur Baden-Württem-
berg International, gibt in einem 
Impulsvortrag Einblicke, wie sich 
Wirtschaftsregionen erfolgreich 
an der Spitze Europas positionie-
ren können. Anschließend wird in 
einer Talkrunde mit Persönlich-
keiten aus dem Mühlviertel über 
Chancen, Stärken und den notwen-
digen Vorsprung für die Zukunft 
Oberösterreichs in den Regionen 
diskutiert. Mit dabei sind Dani-
ela Palk, Vorstandsmitglied des 
Diakoniewerks, Florian Brungra-
ber, international erfolgreicher 
Para-Triathlet aus Lasberg sowie 
Dominik Süß, Koch und Social-
Media-Influencer aus Oberkappel.

bodenständigkeit und Verläss-
lichkeit zählen am meisten
Nach dem inhaltlichen Auftakt im 
Herbst 2025 mit einem Impulsvor-
trag von Zukunftsforscher Sven 
Gabor Janszky bilden die Ergeb-
nisse der Mitgliederbefragung, die 
gemeinsam mit dem Marktfor-
schungsinstitut IMAS International 
durchgeführt wurde, die inhaltliche 
Grundlage für das neue Zukunfts-
programm „Vorsprung Oberöster-
reich“ der OÖVP. Oberösterreich-
weit wurden dabei mehr als 18.500 
Ideen gesammelt. Auch die Rohrba-
cher haben sich sehr stark an der Be-
fragung beteiligt: „Bodenständigkeit 
und Verlässlichkeit sind die wich-
tigsten Werte für die Menschen in 
Rohrbach – und genau diese Werte 
bilden eine tragende Grundlage für 
das Zukunftsprogramm ‚Vorsprung 
OÖ‘“, hebt OÖVP-Bezirkspartei-
obfrau LAbg. Gertraud Scheiblber-
ger hervor.<� Anzeige

Bezirksparteiobfrau LAbg. Gertraud 
Scheiblberger und Landesgeschäftsführer 
Florian Hiegelsberger freuen sich schon auf 
die Auftaktveranstaltung am 27. Jänner 
mit Landeshauptmann Thomas Stelzer am 
Loxone Campus in Kollerschlag.  Foto: OÖVP
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Bestehendes an neue Anforderungen anzupassen, ist
auch der richtige Schritt zur Nachhaltigkeit. Die ober-
österreichischen Baumeister haben dazu viele Ideen.

SANIERUNG UND UMBAU

MASSIV. NACHHALTIG. ÖKOLOGISCH.
Eine nachhaltige BAUZUKUNFT beginnt IMMER
bei Ihrem Baumeister aus der Region.

#wirsindOÖG www.ooeg.at/pflegeausbildung

jetzt on
line

bewerben
!

INFOTAG
Fr., 30. Jänner 2026
10–14 Uhr

» Heimhilfe
berufsbegleeitend

» Pflegeassisttenz
mit Schwerpunkt
Geriatrie

» Fach-Soziallbetreuung
Schwerpunkt
Altenarbeit

» Pflegefachaassistenz

Attraktive Teilzzeit-
modelle in Rohrbach
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OFFENE SCHULTÜREN

In Gesundheitsberufe hineinblicken
ROHRBACH-BERG. Ausbil-
dungs-, Finanzierungs- und
Karrieremöglichkeiten an der
Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege in Rohrbach-
Berg stehen beim Infotag am
30. Jänner im Mittelpunkt.

Besucher können nicht nur die
Schulräumlichkeiten sowie das
dazugehörige Wohnheim be-
sichtigen sondern auch einen ex-
klusiven Blick in ausgewählte
Bereiche des Klinikums Rohr-

bach werfen. Highlights dieser
Führungen sind der Hubschrau-
berlandeplatz, der Schockraum
sowie das Notarzteinsatzfahr-
zeug (NEF).
Außerdem kann man bei einem
praktischen Training mit einer
Schauspielpatientin dabei sein.
Hier zeigt sich, wie pflegerische
Kompetenzen in realitätsnahen
Situationen angewendet werden.
Vertreter von Arbeitsmarktser-
vice (AMS) und der Alom-Stif-
tung werden vor Ort über Sti-

pendien und Finanzierungsmög-
lichkeiten beraten.
Für angemeldete Schulklassen
bzw. Gruppen besteht die Mög-
lichkeit, bereits ab 8.30 Uhr am
Infotag teilzunehmen. Anmel-
dung telefonisch unter
05 055477-21801 oder Mail an
schule.ro@ooeg.at<

Freitag, 30. Jänner
10 bis 14 Uhr
Schule für Gesundheits- und Kran-
kenpflege Rohrbach-Berg

Am Infotag an der Gesundheits- und
Krankenpflegeschule Rohrbach erhält
man wertvolle Einblicke. Foto: OÖG

WKOÖ

Laser-Haarentfernung: 
Beste Zeit zum Starten
OÖ. Die kühleren Monate nutzen 
und möglichst haarfrei in den 
Sommer starten – so lautet die 
Empfehlung der Experten der OÖ 
Fachinstitute.

Lasern im Sommer? Bei be-
stimmten Körperpartien ist das 
kein Problem. Für Körperzo-
nen wie Beine, Rücken und Co. 
emp�ehlt es sich, im Herbst oder 
Winter die Behandlung zu starten. 
Dies gilt vor allem im Gesicht, 
denn durch Sonneneinstrahlung 
können nach dem Lasern Pig-
mentverschiebungen und in der 
Folge unschöne Flecken im Ge-
sicht entstehen. Für eine effektive 
Behandlung ist es entscheidend, 
sich an Experten zu wenden, die 
auf die Laser-Technologie spezia-
lisiert sind und über umfassendes 
Know-how verfügen.
„Kein Gerät der Welt schafft es, alle 
Haare zu 100 Prozent zu entfernen. 
Grundsätzlich sind aber nach meh-
reren Sitzungen deutliche Erfolge zu 
sehen“, so Landesinnungsmeisterin 
Danner-Parzer. Behandlungen er-
folgen oft in Fünferschritten: 10, 15 
oder 20 Sitzungen sind üblich, um 
das gewünschte Ergebnis zu erzie-
len. Eine individuelle Beratung und 

Anamnese ist immer der erste und 
wichtigste Schritt.
Die Laser können zudem mit 
willkommenen Nebeneffekten 
überzeugen: „Die Behandlung 
wirkt sich positiv auf das Hautbild 
aus. Auch Erdbeerhaut mit roten 
Äderchen und Flecken kann sich 
verbessern, aber das ist ganz indi-
viduell“, beobachtet die Expertin. 
Mit der dauerhaften Haarentfer-
nung gehören auch Rasierpickel 
oder eingewachsene Haare der 
Vergangenheit an.
Rund um den Termin im Fachinsti-
tut gibt es ein paar Punkte zu beach-
ten: Für alle Fragen oder eine indivi-
duelle Beratung stehen die Experten 
der OÖ Fachinstitute jederzeit gerne 
zur Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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GANZHEITLICHE GESUNDHEIT

Kiefer-Workshop
bei yogamoments
ROHRBACH-BERG. Das Be-
wusstsein für den Kiefer und
die ganzheitlichen Zusam-
menhänge will ein Workshop
im Rohrbacher Yogastudio
yogamoments erhöhen. Tips
verlost einen 20 Euro-Gut-
schein dafür.

Kieferschmerzen, Verspannun-
gen, Zähneknirschen, Schnarchen,
ein Gefühl von Enge im Kiefer?
Wer das kennt oder viel Stress im
Alltag hat, ist beim Kiefer-Work-
shop richtig. Am 28. Februar ver-
rät Logopädin und Yogalehre-
rin JohannaBenedermehrüberden
viel beanspruchten Kiefer und sei-
ne Zusammenhänge. In dem drei-
stündigenWorkshop vermittelt sie
theoretisches Wissen und viele
praktische Impulse und Übungen
aus Logopädie, Mentaltraining
und Yoga für eine ganzheitliche
Kiefergesundheit.

Gewinnspiel auf www.tips.at
Tips verlost in Zusammenarbeit
mit Heike Grill von www.
yogamoments.co.at einen
20 Euro-Gutschein für diesen
Workshop.<Samstag, 28. Februar,

von 9 bis 12 Uhr
Yogamoments, Rohrbach-Berg
Kosten: 75 Euro (bis 7. Februar),
danach 84 Euro. Infos und Anmel-
dung: Tel. 0664 5440978,
www.yogamoments.co.at

Eine ganzheitliche Kiefergesundheit
steht beim Workshop im Fokus.

Foto: Kateryna - stock.adobe.com
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 21.+22. Jän.                 
bis 07:35 Uhr Wassermann – aufsteigender M.
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen; Wasserinstallationen; Salben herstellen; 
berufliche Besprechungen; hohe Wirksamkeit 
von Medikamenten; Fußreflexzonenmassage 
und Fußpflege 
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

FR 23. Jänner                 
ab 14:25 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern

SA 24. Jänner                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Winterschnitt bei Obstbäumen (Wit-
terung beachten); Fruchtpflanzen im Glashaus 
säen; Haltbarmachung von Lebensmitteln; Brot 
und Kuchen backen; guter Schlachttag; Woh-
nung gründlich lüften; gute Wirkung von Medi-
kamenten und Schönheitsmitteln; Haare pflegen
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel wie 
Kaffee und Nikotin

SO 25. Jänner                 
ab 19:05 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

MO 26. Jänner
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln (Hals)
Günstig: Böden trocken reinigen; Schuhe put-
zen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; guter Schlachttag; Brennholz 
lagern; guter Hochzeitstag; Herzensangelegen-
heiten; Geldangelegenheiten 
Ungünstig: Haare waschen; körperliche An-
strengungen; Zahnbehandlungen

DI 27. Jänner
ab 21:50 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

MI 28. Jänner
Wendepunkt 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen (Glas-
haus, Fensterbank); Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; Schim-
mel beseitigen; Stallreinigung; Platz des Haus-
tiers reinigen; Zimmerpflanzen umtopfen; Maler-
arbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten; 
Holz schlagen, das besonders hart sein soll
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DO 29. Jänner
ab 23:35 Uhr Krebs – abst. Mond – Siehe gestern

abnehmen im liegen

Für alle, die beim Abnehmen kurz 
vor dem Aufgeben sind
OÖ. Oft ist es ein verlangsamter 
Stoffwechsel, ein Körper im Spar-
modus oder Methoden, die einfach 
nicht zum Alltag passen, die das 
Abnehmen verhindern. 

Lisa Steinkellner betreibt seit vier 
Jahren mehrere Standorte von „Ab-
nehmen im Liegen“ in OÖ, an denen 
sie gemeinsam mit ihrem Team 
Menschen dabei hilft, endlich ihre 
Wunschfigur zu erreichen – ohne 
Hungern, ohne stundenlanges Trai-
ning und ohne ständigen Verzicht. 
„Unser Fokus liegt darauf, Umfang 
zu reduzieren, den Körper sichtbar 
zu straffen, den Stoffwechsel nach-
haltig anzukurbeln und die Mus-
kulatur zu stärken. Das Besondere 
an unserer Methode: Der Körper 
wird gezielt dabei unterstützt, wie-

der richtig zu arbeiten – sogar im 
entspannten Zustand. Statt zusätzli-
chem Stress erhält er Impulse dort, 
wo klassische Diäten an ihre Gren-
zen stoßen. Wenn du das Gefühl 
hast, dein Körper arbeitet gegen dich 
statt für dich, dann ist das kein End-
punkt – sondern ein Zeichen, dass 
du einen anderen Weg brauchst“, 
sagt Steinkellner. Das Prinzip ist 
einfach und effektiv: Durch geziel-
te Ultraschall-Technologie werden 
Fettzellen geöffnet und entleert. 
Wasser und Giftstoffe werden über 

das Lymphsystem abtransportiert, 
während sich die Haut sichtbar 
strafft. Der Fettstoffwechsel bleibt 
anschließend bis zu 24 Stunden 
aktiv – der Körper verbrennt weiter, 
ganz automatisch. Neu ergänzt wird 
die Behandlung durch moderne La-
ser-Technologie, die die Ergebnisse 
zusätzlich intensiviert und beschleu-
nigt. 45 Minuten liegen. Abschalten. 
Zentimeter verlieren. Kein Wunder, 
dass viele Kunden bereits nach der 
ersten Behandlung messbare Verän-
derungen sehen. 

Zentimeter-garantie –  
ohne Wenn und aber 
Wer nach der ersten Kennenlern-
Behandlung nicht zwei bis fünf 
Zentimeter Körperumfang verliert, 
bekommt sein Geld zurück. „Das 
ist aber noch nie passiert“, sagt Lisa 
Steinkellner trocken. Zwei Stunden 
vor und nach der Behandlung keine 
feste Nahrung, danach 24 Stunden 
auf Zucker, Kohlenhydrate und  
Alkohol verzichten – mehr braucht 
es nicht.<� Anzeige

Vorher (l.) und das Ergebnis nach zehn „Abnehmen im Liegen“-Behandlungen
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Kennenlernaktion aktuell 
nur 69,90 statt 169 Euro
Perg, Gallneukirchen, Linz-Urfahr, 
Ottensheim
www.abnehmenimliegen-ooe.at
office@abnehmenimliegen-ooe.at
Tel.: 0690 10644749

kaufhaus haderer

7.400 Euro gespendet
LeMBaCh/aLTeNfeLdeN. Große 
Solidarität zeigte die Region rund 
um den Black Friday: Die Spen-
denaktion des Kaufhauses Haderer 
brachte insgesamt 7.400 Euro, die 
zu gleichen Teilen an die Familien 
Wollendorfer und Schinkinger aus 
Niederkappel übergeben wurden. 
Unterstützt werden damit der kleine 
Anton Wollendorfer, der auf teure 
Therapien angewiesen ist, sowie 
die Familie Schinkinger, die nach 

der Querschnittslähmung von Alois 
Schinkinger vor großen Herausfor-
derungen steht. Möglich wurde die 
Summe durch den bewussten Ver-
zicht auf Black-Friday-Rabatte, den 
Verkauf selbst gebackener Kekse 
sowie Spendenboxen in den Filia-
len. Die Kaufhaus Haderer GmbH 
verdoppelte den gesammelten Be-
trag und setzte damit ein starkes 
Zeichen für Menschlichkeit und 
Zusammenhalt. <� Anzeige

Gemeinsam mit seinen Kunden konnte das Kaufhaus Haderer viele Spenden sammeln.

Foto: Haderer
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SONDEREDITION

200.000ste Pelletsheizung von
ÖkoFen hilft Unicef Österreich
NIEDERKAPPEL. Die 200.000ste
Pelletsheizung von Weltmarkt-
führer ÖkoFen kommt nicht in
gewohntem Grün daher, son-
dern in Blau. Den Erlös dieser
Sonderedition spendet das Nie-
derkappler Unternehmen an
Unicef Österreich und hilft so-
mit, dass noch mehr Kinder
Zugang zu sauberem Trinkwas-
ser haben.

Schon seit 2019 – als die
100.000ste Pelletsheizung ver-
kauft wurde – besteht die Ko-
operation zwischen Unicef Ös-
terreich und ÖkoFen. Das Unter-
nehmenspendet imRahmeneiner
Vereinbarung seit damals für je-
des verkaufte All-in-one Warm-
wassersystem ein Sauberes-

Wasser-Paket, um Kindern in
vom Klimawandel betroffenen
Regionen Zugang zu sauberem
Trinkwasser zu ermöglichen.
Insgesamt 35 Millionen Liter

Trinkwasser konnten in den ver-
gangenen sieben Jahren zur Ver-
fügung gestellt werden.
Mit der 200.000sten Jubiläums-
heizung gibt es zusätzliche

Unterstützung. Denn der Erlös
geht als außertourlicheSpendean
Unicef.

Herzensanliegen
„Als Pioniere im nachhaltigen
Energiebereich arbeiten wir mit
Ressourcen wie Wasser, Wärme
und Strom, die leider für viele
Menschen auf der Welt immer
noch unzugänglich sind. Die
langjährige Kooperation mit
Unicef ist uns deswegen ein Her-
zensanliegen“, begründet Öko-
Fen-Geschäftsführer Stefan
Ortner das Engagement und er-
gänzt: „Von unserem wirtschaft-
lichen Erfolg soll nicht nur die
Umweltprofitieren,sondernauch
jeneMenschen,diedieFolgender
globalen Klimakrise tragen.“<

Birgit und Stefan Ortner präsentieren die blaue Jubiläumsausgabe von ÖkoFen.

Foto: ÖkoFEN

LEBENSSTIL

Österreicher bleiben
mehr zu Hause
Was in der Corona-Pandemie
teils alternativlos war, wird
heute von vielen Österreichern
freiwillig gelebt. Denn die Zeit,
die Menschen hierzulande zu
Hause verbringen, wird mehr,
wie die Trendstudie von Im-
moScout24.at unter 1.000 Be-
fragten zeigt.

Ein Drittel ist heute öfter daheim
als noch vor dem Jahr 2020, ins-
besondere Stadtbewohner. Ein-
zige Ausnahme sind die 18- bis
29-Jährigen. 29 Prozent der jun-
gen Erwachsenen geben an, heu-
te weniger Zeit zu Hause zu ver-
bringen als früher, während das
über alle Altersgruppen hinweg
nur 13 Prozent sind. Die ver-
mehrte Zeit in den eigenen vier
Wänden nutzen die Befragten

vorwiegend zur Entspannung
und zum Ausruhen (78 Prozent).
Aber auch das Ausüben von
Hobbys (56 Prozent) hat sich
mehr nach Hause verlagert.<

Zu Hause wird entspannt oder Hobbys
nachgegangen. Foto: Razvan Chisu/stock.adobe.com

WARM UND EFFIZIENT

Heizkosten im Griff
Die Energiepreise liegen wei-
terhinüber demNiveauvonvor
2022. Trotzdem drehen aktu-
ell Millionen Österreicher ihre
Heizungen auf, um sich vor der
Kälte zu schützen. Viele über-
legen also genau jetzt, wie sie
Heizkosten sparen können.

„Eine gute Dämmung schützt Ihr
ZuhausesowohlvorKältealsauch
vor Hitze – die Investition lohnt
sich gleich doppelt. Besonders
vielWärme entweicht häufig über
den Dachboden, es ist daher sinn-
voll, die Dämmung dort zuerst
anzubringen. LassenSie auch Ihre
Wände und Böden prüfen“, emp-
fehlen die Experten der Handwer-
kervermittlungMyHammer.
Nichts ist ärgerlicher, als bei eisi-
gen Temperaturen ohne Heizung
oder Warmwasser dazustehen.
Eine rechtzeitige Wartung beugt
unerwarteten Ausfällen vor und

schützt vor kostspieligen Repa-
raturen.

Heizphasen anpassen
„Manche glauben, eine durchge-
hend niedrig eingestellte Hei-
zung sei sparsam. Das ist ein Irr-
glaube: Tatsächlich verbraucht
das mehr Energie und führt zu
einem größeren Wärmeverlust.
Effektiver ist es, stattdessen nur
dann zu heizen, wenn es wirk-
lich nötig ist“, sagen die
MyHammer-Experten.

Heizkörper entlüften
Wenn der aufgedrehte Heizkör-
per kalt bleibt liegt das häufig ein-
fach an Luftblasen, die sich im
Leitungssystem gesammelt ha-
ben und denWasserfluss blockie-
ren. Hier hilft Entlüften. Anlei-
tungen dazu findet man zum Bei-
spiel auf YouTube. Fachkennt-
nisse sind nicht notwendig.<
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VOLKSHOCHSCHUL-VORTRAG

Dem Schimmel den Garaus machen
ROHRBACH-BERG. Wie Schim-
mel die Lebensqualität und Ge-
sundheit beeinträchtigen kann,
zeigt Baubiologe Harald Weih-
trager in einem Vortrag am 29.
JänneranderVHSRohrbachauf.

Regelmäßige Krankenhausauf-
enthalte prägten den Alltag einer
älteren Dame. Kaum war sie zwei
Wochen in den eigenen vier Wän-
den, kehrten die Beschwerden zu-
rück. Erst nach langer Suche wur-
de die Ursache gefunden: Schim-

mel. „Die Dame lebte in einer
wunderschönen alten Villa – op-
tisch ein Genuss, keine Spur von
Schimmel. Doch schon nach einer
Stunde verspürte ich ein leichtes
Kratzen im Hals. Auf Verdacht
wurden im Schlafzimmer Maß-
nahmen gegen Pilzgifte und Spo-
ren gesetzt. Der Gesundheitszu-
stand besserte sich sofort deutlich.
Erst später entdeckten wir den
eigentlichen Herd: In einem nach-
träglich angebauten Aufzug hatte
sich eine massive Schimmelkolo-

nie gebildet. Bei jeder Fahrt wur-
den die Pilzgifte in die Wohnun-
gen gedrückt.“

Schimmel dauerhaft zu bekämp-
fen ist möglich und nicht schwie-
rig. Voraussetzung ist jedoch, die
Entstehung zu verstehen und dem
Schimmel dauerhaft ungünstige
Bedingungen zu schaffen. Einfa-
ches Übersprühen reicht nicht aus.
Wie Schimmel nachhaltig entfernt
werden kann undwelcher Gesund-
heitsgewinn damit verbunden ist,
erklärt Harald Weihtrager in sei-
nem Vortrag am 29. Jänner um 18
Uhr. Anmeldung: www.vhsooe.at,
Kurs-Nr. 2026-ROAA 6A26 01<

Schimmel an der Wand Foto: Weihtrager

LEBENSSTIL

Öfter zuhause
Die Zeit, die Menschen hierzulan-
de zuHause verbringen,wirdmehr,
wie die Trendstudie von Immo-
Scout24.at unter 1.000 Befragten
zeigt. Ein Drittel ist heute öfter da-
heim als vor 2020, insbesondere
Stadtbewohner. Einzige Ausnah-
me sind die 18- bis 29-Jährigen. 29
Prozent davon geben an, heute we-
niger Zeit zu Hause zu verbringen
als früher, während das über alle
Altersgruppen hinweg nur 13 Pro-
zent sind. Die Zeit daheim wird
vorwiegend für Entspannung und
Ausruhen (78 Prozent) genutzt.<
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Dienstleistungen

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

18.

Lieber Matthias,
wir wünschen dir 
von Herzen alles 
Gute zu deinem 

Geburtstag!
          Deine Familie

Wir wünschen unserem 
Firmgöd
 „Heissn Anton“ alles Liebe 
und Gute zu seinem 50er!

50er!505050er!er!er!

Wir wünschen 
unserem Firmgöd
 „Heissn Anton“ 

alles Liebe und Gute 
zu seinem

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Viktoria Grims
Tel.: +43 7281 80200 46
E-Mail: bewerbung@e2.at

Bewirb‘ dich jetzt!

Kommissionierun
VerpacKung

Vollzeit 38,5h /Woche

Ansprechpartnerin:

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG FÜR UNSERE

Du arbeitest eigenverantwortlich, zuverlässig und
behältst auch bei hoher Auslastung den Überblick?

(m/w/d)

https://karriere.e2.at/jobs/Mehr Infos auf:

Aigen-Schlägl

ÄRKUNGÄRKUNGÄRKUNG FÜR UNSERE

g/

e

NG FÜR UNSERE

i j b

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.
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Wer könnte mir (Inländerin)
€ 14.000,- leihen,  bis zum
Verkauf der mir schon ge-
schenkten Wohnung meiner
Mutter (83 Jahre)? € 18.000,-
retour.  0664 8787355
Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Suche gebr. Landmaschi-
nen wie Miststreuer,
Pflug, Viehwaage, Mex,
Sämaschine, Mähwerk,
Schwader, Egge, Traktor,
Anhänger, Traktor, Mahl-
Mischanlage, Körner-
schnecke, Kreisselegge.
 0664 1431128

Christina 58 J. hübsch,
schlank, romantisch. Du ver-
misst schon lange Liebe? Du
fühlst Dich einsam? Dir fehlt je-
mand zum Lachen, reden ku-
scheln küssen? Du möchtest
wieder glücklich sein? Agentur
Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Junggebliebener 62-jähri-
ger Mann sucht Frau für ge-
meinsame Zukunft. Nur ernst-
gemeinte Zuschriften.  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
43, 4150 Rohrbach-Berg unter
008/14246

Markus 70 J.,  ruhig, treu,
klar. Mag Natur, Kulinarik und
Zweisamkeit. Ein Anruf genügt,
der Rest ergibt sich.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Moni 61 fesche Schmusekat-
ze, mobil, sehr häuslich u. gute
Köchin m. weibl. Figur würde
gerne wieder ihren Liebsten ver-
wöhnen und mit einem boden-
ständigen, ehrlichen Partner
das Leben und die Zweisamkeit
genießen. 0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Peter 58 J.,  stabil im Job,
frei im Herzen. Mag humorvolle
Gespräche und Verlässlichkeit.
Persönlich treffen statt langem
Chatten.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Witwe, 74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, die gerne kocht, nur diese
große Einsamkeit ertrage ich
nicht mehr. Du kannst gerne
bis ca. 85 J. sein. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auf
Kauf oder Leibrente. Für alle
Optionen offen  0664-
4191347

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at
Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000
Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auch
ganz Ö auf Kauf oder Leibren-
te. Für alle Optionen offen.
 0664 4191347

Wohnung 45 m², Stadtzentrum
Rohrbach-Berg Küchenblock
vorhanden, Dusche, WC extra,
 0676 4848706

Familie in Haslach sucht zuver-
lässige Haushaltshilfe: flexi-
ble Zeiteinteilung & gute Bezah-
lung, ca. 14-tägig, 2-3 Stun-
den.  0660 3711462.
Plan B Zusatzeinkommen
W. Apfler  0676 5393053
Schmuckberaterin werden
Luna x Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650 3962484
Suche ab Jänner 2026 eine
Reinigungskraft in Peil-
stein!  0650 9456966
Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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DEINE
KARRIERE
BEGINNT
HIER!

SHOP VERKÄUFERHAUS Voll/Teilzeit

MARKETINGKRAFT Voll/Teilzeit

SHOP VERKÄUFERGARTEN Voll/Teilzeit

SHOP VERKÄUFERHOF Voll/Teilzeit

LANDMASCHINENVERKÄUFER Außendienst

REINIGUNGSKRAFT Voll/Teilzeit

BÜROKRAFT Voll/Teilzeit

BÜROKRAFT Vollzeit in Hühnergeschrei

Neuer Standort Altenfelden für Haus, Garten & Hof

In Altenfelden entsteht aktuell unser neuer Standort für
alles rund um Haus, Garten und Hof. Der Bau befindet
sich in der Endphase – bald öffnen wir die Türen!
Freu dich auf einen modernen Arbeitsplatz, neue Struk-
turen und die Möglichkeit, von Anfang an Teil eines
wachsenden Standorts zu sein.

WIR SUCHENVERSTÄRKUNG ...

JETZT BEWERBEN
undTeil von Kneidinger 1880 werden!
Du suchst eine neue berufliche Heraus-
forderung in einem traditionsreichen
und zugleich modernen Unternehmen?
Dann bist du bei uns genau richtig.
Dich erwarten ein wertschätzendes
Arbeitsumfeld, langfristige Perspektiven
und die Möglichkeit, dich fachlich wie
persönlich weiterzuentwickeln.

Klingt gut? Dann freuen wir uns
auf deine Bewerbung an
info@kneidinger.at

Kneidinger 1880 GmbH
Hühnergeschrei 17, 4121 Altenfelden

Lehrlinge

z.B.Büro



Anzeigen Braunaudie Nummer Deins im Job Finden22 Marktplatz

• Zuschnitt diverser Holzteile
• Herstellung der schichtverleimten 

Formbögen
• Oberflächenbearbeitung

• Ausbildung als Tischler / Holzgestalter 
alternativ Berufserfahrung

• handwerkliches Geschick und 
Genauigkeit

• körperliche Belastbarkeit
• Qualitätsbewusstsein
• selbstständige Arbeitsweise
• sehr gute Deutschkenntnisse

Gehalt/Lohn:  
ab € 2.300,-  brutto bei 40 h /Woche 
(je nach Qualifikation)

Bewerbungen an:
Chico Hängematte GmbH 
zH Frau Katzlinger               
Haugsberg 13, 4151 Oepping 
office@chico.at  
 www.chico.at

familiäres

Team 

staufrei zum 

Arbeitsplatz

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum sofortigem Eintritt

Mitarbeiter m/w/d
Tischlerei-Gestellproduktion 
Teilzeit/Vollzeit

Dienstort: 4151 Oepping 

Nimm dein Glück selbst in die Hand.
Glück im Job ist kein Zufall – das weiß auch das Team von Franz Schauer. 

Seit über 20 Jahren steht der Meisterbetrieb im Mühlviertel für Sicherheit 
in Rauchfangkehrung, Brandschutz und Feuerlöschtechnik. 
Als Rauchfangkehrer/Quereinsteiger (m/w/d) bist du für Sicherheit im 
Einsatz – und als Glücksbringer unterwegs. Dafür suchen wir Verstärkung!

DEINE AUFGABEN:
• Unterstützung bei täglichen Rauchfangkehrerarbeiten wie Reinigung, 
   Überprüfung von Feuerstätten und Abgasanlagen sowie Emissionsmessungen. 
• Nach gründlicher Einarbeitung übernimmst du Kehrarbeiten selbstständig.

DEINE VORTEILE:
• 4-Tage-Woche im Sommer 
• Sicherer Arbeitsplatz in einem traditionellen Handwerk
• Gründliche Einschulung – Quereinsteiger willkommen
• Kollegiales Team mit starkem Zusammenhalt
• Eigenes Firmenfahrzeug
• Arbeiten in deiner Region – statt Pendeln im Stau

Das bringst du mit:
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Körperliche Belastbarkeit und Schwindelfreiheit
• Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und Teamfähigkeit
• Führerschein B 
• ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung 

Das Mindestentgelt als Rauchfangkehrerhelfer/Anlernkraft beträgt brutto 2.215,10 pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung zuzüglich Zulagen und Bereitschaft zur Überzahlung.

Werde Teil des Teams von 
Franz Schauer und bring 
Glück in dein Leben! 
Interessiert? Dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung:  
info@schauer-brandschutz.at 
oder 0664 36 878 16.
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Wählen Sie aus einer Viel-
zahl an Vorführwagen und  
Jungwagen von Mazda und 
Kia. Sichern Sie sich Ihren 
Traumwagen zu unschlagbaren  
Aktionspreisen.

Jetzt zum Sensationspreis kau-
fen und von 3 Gratis-Zugaben 
pro�tieren.

Zum Beispiel der Kia Ceed SW  
Silber mit 100 PS als Ben-
ziner zum Aktionspreis von 
€ 20.380,- oder der Maz-
da 3 Center-Line 2025 mit 
140PS als Benziner zum  
Aktionspreis von € 24.980,-. 
(jeweils Händlernachlass sowie 

alle verfügbaren Herstellerak-
tionen berücksichtigt)
 
Zusätzlich erhalten Sie:

 � 4 Winterreifen GRATIS
 � Jahresservice GRATIS
 � Jahres-Vignette GRATIS

 

Bei unserem großen Inventur-
Rausverkauf sind auch viele 
weitere lagernde Modelle von 
Mazda & Kia zu Aktionspreisen 
erhältlich!

Sichern Sie sich Ihr Traum-
auto bei Auto-Eder, schnell sein 
lohnt sich!

Unsere Verkäufer informieren 
Sie auch über aktuelle Angebote 
bei Finanzierung und Versiche-
rung.

Kontakt:

Auto Eder Walding
Mühlkreisbahnstraße 3
4111 Walding
+43/7234/82 473

www.auto-eder.at

INVENTUR-RAUSVERKAUF BEI AUTO EDER
Die Schnellsten haben die größte Auswahl!

Kontakt:

Auto Eder Pasching
An der Trauner Kreuzung 6  
4061 Pasching
+43/7229/73 144

www.auto-eder.at

Der Kia Sportage.
Für Sportlichkeit im Alltag.

Bei Leasing und Versicherung ab¹

€ 27.190,-
Hans Eder GmbH | www.auto-eder.at
An der Trauner Kreuzung 6 | Nähe PlusCity | 4061 Pasching
Tel.: 07229 - 73 144
office.pasching@auto-eder.at

Mühlkreisbahnstraße 3 | 4111 Walding
Tel.: 07234 - 82 473
office.walding@auto-eder.at

CO2-Emission: 134-169 g/km, Gesamtverbrauch: 5,0-7,9 l/100km
Symbolabb., zeigt Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten n. vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Regelung Nr. 51.03 UN/
ECE [2018/798] ermittelt: Fahrgeräusch dB(A) 64.0-68.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1 69.0-74.0/3750-2400. 1) Listenpreis Sportage Titan € 34.590,- abzgl. Preisvorteil (exkl. Kia-
Partner Beteiligung) bestehend aus € 4.000,- Retailbonus, € 3.000,- Finanzierungsbonus (nur bei 4,99% Fixzins) u. € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss eines Kia Versicherung
Vorteilssets (d.i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o.Verkehrs-Rechtsschutzvers., Bindefrist/Mindestlfz: 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht), nur gültig b. Kauf eines Neu- oder
Vorführwagens bis 31.03.26. Aktion gültig beim teilnehmenden Kia-Partner solange der Vorrat reicht, längstens aber bis 31.03.26 bei Finanzierung über Kia Finance/Santander
Consumer Bank GmbH (10.000km/Jahr Laufleistung), Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Stand 01|2026. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.
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SPORTWISSENSCHAFTLER IM INTERVIEW

Ein roter Bulle zurück in Rohrbach
AIGEN-SCHLÄGL/ ROHRBACH-
BERG. Dominik Urmann ist
Sportwissenschaftlerundstammt
ursprünglich aus Aigen-Schlägl.
Nach insgesamt 13 Jahren in
Salzburg –davon sieben Jahre bei
Red Bull Salzburg – ist er nach
Rohrbach zurückgekehrt undhat
hier den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt.

Du hast viele Jahre in Salzburg
gearbeitet und kehrst nun in die
Heimat zurück. Warum?

Dominik Urmann: Nach vielen
intensiven Jahren im Profisport
habe ich gemerkt, dass fürmich der
richtige Zeitpunkt gekommen ist,
wieder näher bei Familie, Freun-
den und meiner Heimat zu sein.
Aigen-Schlägl und die Region
Rohrbach sind einfach „daheim“ –
und gleichzeitig bietet die Gegend
großes Potenzial im Sport- und
Gesundheitsbereich.

Duwarst sieben Jahre bei Red Bull
Salzburg tätig. Welche Erfahrun-
gen prägen deine heutige Arbeit
am stärksten?

Urmann: Vor allem der ganzheit-
liche Blick auf den Menschen.
Leistung entsteht nicht nur durch
hartes Training, sondern durch
richtiges Training, Regeneration,
Prävention und mentale Stärke.
Das gilt für Profis genauso wie
für Hobbysportler.

Wie sah dein Arbeitsalltag aus?

Urmann:Der Alltag war sehr viel-
seitig: Tests, Trainingssteuerung,
Reha-Begleitung, individuelle
Programme. Profis haben natürlich
extrem hohe Leistungswerte, aber
dasPrinzip ist gleich: JederMensch
profitiert davon, wenn er weiß, wo
er steht und wie er richtig trainiert.

Du arbeitest weiterhin mit ÖFB-
Nationalteamspielern wie Junior
Adamu und Alexander Schlager

zusammen. Wie gelingt der Spagat
zwischen internationalem Profi-
sport und regionaler Arbeit?

Urmann: Sehr gut – die Arbeit im
Profibereich hält mich fachlich am
neuesten Stand, die regionale
Arbeit erdet mich. Beides ergänzt
sich perfekt und fließt direkt inmei-
ne tägliche Arbeit hier ein.

Welche Leistungen bietest du
aktuell im Cityfit Rohrbach an –
und für wen?

Urmann: Von Leistungsdiagnos-
tik über medizinische Trainings-
therapie bis hin zu individuellem
Kraft- und Aufbautraining. Das
Angebot richtet sich an Sportler,
Menschen nachVerletzungen, aber
auch an alle, die einfach gesund, fit
und belastbar bleibenmöchten. Die
medizinische Trainingstherapie ist
nach ärztlicher Verordnung mög-
lich und wird je nach Unfall- oder
Zusatzversicherung voll oder teil-
weise rückerstattet.

Leistungsdiagnostik klingt nach
Profisport – warum ist sie auch für
Hobbysportler sinnvoll?

Urmann:Weil sie hilft, gezielt und
gesund zu trainieren. Mithilfe von
Krafttests können muskuläre Dys-
balancen erkannt und ausgeglichen
werden. Lauftests zeigen zudem, in
welchen Trainingszonen bzw. in
welchem Stoffwechselbereich man

am effektivsten trainieren sollte. So
wird Training nachvollziehbar, ef-
fizient und sicher – ganz unabhän-
gig vom Leistungsniveau.

Welche Bedeutung haben Präven-
tion und richtiges Training im All-
tag von Nicht-Profis?

Urmann: Eine sehr große.
Rücken, Knie, Schulter – viele
Probleme entstehen durch
Bewegungsmangel oder falsche
Belastung. Richtiges Training ist
die beste Vorsorge.

Was sind die häufigsten Fehler
in der Rehabilitation?

Urmann: Einer der häufigsten
Fehler ist, zu früh wieder voll ins
Training einzusteigen oder das
Training zu beenden, sobald die
Schmerzennachlassen.Genaudann
ist das Risiko für Rückfälle oder
erneute Verletzungen besonders
hoch. Jede bereits verletzte Struk-
tur erhöht das Risiko für weitere
Verletzungen oder anhaltende
Beschwerden, wenn der gezielte
Aufbau fehlt. Mithilfe moderner
Krafttest-Geräte lässt sich heute
objektiv einschätzen, wie belastbar
der Körper tatsächlich ist. In
Kombination mit Erfahrung und
dem Feedback der Betroffenen
kann das Training sicher und sinn-
voll gesteuert werden.

Du hast auch eine eigene Fußball-
schule gegründet. Was war die
Idee dahinter?

Urmann: Ich will Kindern und Ju-
gendlicheneinenOrtbieten, andem
sie sich ohne Leistungsdruck ent-
wickeln können – sportlich, fuß-
ballerisch und menschlich. Der
Spaß steht im Vordergrund.

Wannstartet dieFußballschuleund
wie ist sie organisiert?

Urmann: Die Fußballschule
startet voraussichtlich im März in

Rohrbach. Trainiert wird je nach
Bedarf in Kleingruppen oder im
Individualtraining, um gezielt
auf die jeweiligen Entwicklungs-
stufen eingehen zu können. Die
Schwerpunkte liegen auf Technik,
Koordination, Athletik und Spiel-
verständnis. Die Anmeldung er-
folgt unkompliziert über die
Homepage, per Telefon oder per
E-Mail. Mir ist wichtig, dass das
Angebot flexibel, persönlich und
familienfreundlich bleibt.

Hast du auch Nachwuchs-
mannschaften bei Red Bull
Salzburg trainiert?

Urmann: Ja, ich war auch im
Nachwuchsbereich tätig und konn-
te dort viel Erfahrung im Umgang
mit jungen Menschen sammeln.
Gestartet habe ich als Trainer in der
U10, anschließend war ich als Fuß-
balltrainer der U13 tätig. Später
führtemichmeinWegweiter in den
Profibereich, wo ich als Reha-Trai-
ner der Bundesliga-Mannschaft
von RB Salzburg gearbeitet habe.

Worin unterscheidet sich deine
Fußballschule von klassischen
Vereinsangeboten?

Urmann: Der Fokus liegt auf in-
dividueller Entwicklung, Technik,
Koordination undAthletik – ergän-
zend zumVerein, nicht als Ersatz.

Warum gewinnen Prävention, Ge-
sundheit und individuelle Betreu-
ung zunehmend an Bedeutung?

Urmann: Weil Menschen sehr
unterschiedlich sind – in ihrem
aktuellen Gesundheitszustand,
ihrem Fitnesslevel und ihrer Erfah-
rung mit Training und Bewegung.
Genau deshalb braucht es indivi-
duelle Betreuung statt Standard-
programme.<

Tel.: 0670 1883676
dominik.urmann@gmx.at
www.du-trainingstherapie.at

Dominik Urmann Foto: Kuon Lukas
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ÖSV-SCHÜLERTESTRENNEN

Starke Auftritte von
Alisa Gierlinger
ALTENFELDEN. Alisa Gierlin-
ger (15) aus Altenfelden zeigte
bei den ÖSV-Schülertestren-
nen im Salzburger Alpendorf
mit starken Leistungen auf.

Die Athletin der Schiunion Böh-
merwald konnte sowohl im Rie-
sentorlauf als auch imSlalommit
überzeugenden Ergebnissen auf
sich aufmerksam machen. Im
Riesentorlauf am ersten Wett-
kampftag ging Gierlinger mit der
hohen Startnummer 37 ins Ren-
nen. Nach einem soliden ersten
Durchgang lag sie zunächst auf
Rang elf. Dank der fünftbesten
Laufzeit im zweiten Durchgang
gelang ihr jedoch noch eine deut-
liche Steigerung, die sie auf den
starken neunten Gesamtrang
nach vorn brachte.

Platz vier im Slalom
Am zweiten Tag stand der Sla-
lombewerb auf dem Programm.
Die Schülerin des Schigymna-
siums Saalfelden startete mit
Nummer 18 und positionierte
sich nach dem ersten Durchgang
auf Rang neun. Mit einer bären-
starken Fahrt im zweiten Lauf
und der drittbesten Laufzeit
konnte sie sich noch bis auf den
hervorragenden vierten Platz im
Endklassement verbessern.<

Alisa Gierlinger Foto: EXPA

HHEELLFFEERR**IINNNNEENN GGEESSUUCCHHTT!!
WWEERRDDEE JJEETTZZTT TTEEIILL DDEERR
LLIINNZZ MMAARRAATTHHOONN
HHEELLFFEERRFFAAMMIILLIIEE 22002266

Medienpartner

WWW.LINZMARATHON.AT

KONTAKTIERE UNS GERNE UNTER
LINZMARATHON@LIVA.LINZ.AT

ODER 0732 65 73 11-4100
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SNOWBOARD LANDESMEISTER

Mario Bäck rast zu
nächstem Titel
HOCHFICHT. Der Snowboard-
club Böhmerwald hat am Hoch-
ficht/Zwieselberg zwei Rennen
der OÖ Snowboardtour (Lan-
descup) ausgetragen. Postkar-
tenwetter und super Pistenbe-
dingungen prägten die Rennen.

Der Dominator der letzten Sai-
son ließ auch bei den ersten Ren-
nen der laufenden Saison nichts
anbrennen. Samstag wurde Sla-
lom gefahren, Sonntag dann Rie-
senslalom als OÖ Landesmeis-
terschaft; beide Rennen im
Snowboard-typischen Parallel-
Format, wo nach zwei Qualifi-
kationsläufen nochmal die Kar-
ten neu gemischt werden. Die
acht Schnellsten der Quali mat-
chen sich Runde für Runde in di-
rekten Duellen bis zum großen

Finale um den Sieg. Der Schnel-
lere einer Paarung steigt in die
nächste Runde auf. Im Slalom als
auch im Riesenslalom ging Ma-
rio Bäck (Arnreit) als Sieger her-
vor. Beim Slalomwaren die Lan-
deskaderathleten Linus Pröll
(Aigen-Schlägl, Platz 2) undPaul
Gabriel (Mollmannsreith, Platz
3) am nächsten an Bäck dran.
Beim Riesenslalom konnte
Snowboardclub-Obmann Ro-
land Öttl Platz 2 erzielen.<

Mario Bäck Foto: SBC Böhmerwald
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PFARRE ALTENFELDEN

Big Band-Klänge mit den SoundBrothersLive
ALTENFELDEN. Zugunsten der
Sanierung des Glockenturms
der Pfarrkirche Altenfelden
geben die SoundBrothersLive
am 23. Jänner ein Konzert.

Seit vielen Jahren unterhalten die
SoundBrothersLive mit Blues-,
Funk-, Jazz-, Soul- und Swing-
standards im unvergleichlichen
Big Band Sound. Schon im
Vorjahr waren die Musiker in
Altenfelden zu Gast – damals
spielten und sangen sie für die
Kirchenorgel. Dieses Jahr unter-

stützt die Truppe mit ihrem Auf-
tritt die notwendige Sanierung

von Glockenstuhl und Läutwerk.
Pfarrer Rupert Granegger ver-

bindet mit der Big Band eine
langjährige Freundschaft aus
seiner Zeit in Linz. „Dass diese
Verbundenheit auch hierher nach
Altenfelden reicht, berührt mich
besonders“, sagt Granegger und
blickt voller Vorfreude auf den
schwungvollen Konzertabend
am kommenden Freitag.<

Freitag, 23. Jänner, 19 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr)
Pfarrheim Altenfelden
Eintritt: freiwillige Spenden für die
Pfarre Altenfelden

Die SoundBrothersLive treten wieder in Altenfelden auf. Foto: SoundBrothersLive

BEZIRKSMEISTERSCHAFT

Rasante Rutscher wieder gesucht
OEPPING. Die Sackrutsch-Be-
zirksmeisterschaft steht wie-
der vor der Tür. Geschlittert
wird diesmal am 24. Jänner im
Snowpark Oepping – wer will,
sogar kostümiert.

Die Wintersport Union Oepping
und die Landjugend Oepping-
Peilstein stellen das Gaudi-Event
wieder auf die Beine und laden
heuer abseits der normalen Wer-
tung auch zur freiwilligen Kos-
tümwertung ein. Die kreativsten

Maskierungen können sich über
Preise freuen.
Ansonsten kann in Einzel- und
Gruppenwertungen angetreten
werden. Für das leibliche Wohl
derTeilnehmerundZuschauer ist
bestens gesorgt.<

Sa., 24. Jänner, 13.30 Uhr
Snowpark Oepping
Anmeldung und Startnummern-
ausgabe ab 13 Uhr
Start: 13.30 Uhr
Infos: ljoeppingpeilstein@gmail.com Viel Spaß und Action gibt's am 24. Jänner in Oepping. Foto: Plechinger Photography

Seniorenball
Einen vergnüglichen
Nachmittag verspricht
der traditionelle Ball des
Seniorenbundes Klein-
zell am Samstag, 24.
Jänner, um 14 Uhr im
GasthausScharinger.Für
musikalische Unterhal-
tung sorgt „Willi, der
Grünbacher“. Bei der
Tombola gibt es wieder
eine außergewöhnliche
Torte von SB-Mitglied
Walter Bruckmüller (am
Foto mit der Torte vom
Vorjahr) zu gewinnen.
Eintritt: 8 Euro, 7 Euro im
Vorverkauf. Foto: SB Kleinzell

Matinee Mit Musik, die einmal geradlinig, einmal schräg, jedoch immer un-
konventionell ist, gestaltet das Ensemble Saxofiori der Landesmusikschule
Schlägl eine Matinee im Jazzatelier Ulrichsberg. 25 Saxophone und ein Schlag-
zeug bilden den einzigartigen Klangkörper. Das Konzert findet am Sonntag, 25.
Jänner, um 11 Uhr bei freiem Eintritt statt. Foto: LMS Schlägl
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KOMÖDIE

Kino: Die progressiven
Nostalgiker
Frankreich in den 1950ern: Mi-
chel ist Bankangestellter und Fa-
milienoberhaupt, Hélène küm-
mert sich um Haushalt und Kin-
der. Ein Defekt der neuen
Waschmaschine katapultiert
beide ins Jahr 2025 – mit ver-
tauschten Rollen. Hélène blüht
als Karrierefrau auf, Michel
kämpft mit Smart Home, Eman-
zipation und einerWelt, die nicht

mehr seine ist. Es geht zurück in
die gute alte Zeit und zwar so-
fort! Wenn er nur wüsste, wie
man die smarte Waschmaschine
auf Zeitrückreise program-
miert.< Anzeige

„Die progressiven
Nostalgiker“
Ab 22. Jänner bei Star Movie
www.starmovie.at

Von der heilen Welt der 1950er in das Jahr 2025. Foto: Neue Visionen
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Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours  
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

KONZERT

Simon & Garfunkel
ROHRBACH. Am 13. Februar
2026 bringen Graceland – Tom
Wacker und Thorsten Gary –
dieWelthits von Simon&Gar-
funkel imCentro Rohrbach (20
Uhr) live auf die Bühne.

Lieder wie „Sound Of Silence“,
“BridgeOverTroubledWater“oder
“Mrs.Robinson“machtenSimon&
Garfunkel weltberühmt. Das Duo
“Graceland“, Tom Wacker und
Thorsten Gary, lässt die Musik der
großen Meister wieder lebendig
werden. Mit dem nötigen Respekt
vor den großenKompositionen und
dem Anspruch an sich selbst, mu-
sikalisch hochwertige Interpreta-
tionen der Welthits von Simon &
Garfunkel zu bieten, spielen die
beiden Musiker ausverkaufte Kon-
zerte in ganz Europa. Das Zusam-
menspiel der beiden Stimmen und
zweier Gitarren mit den klassi-
schen Instrumenten lässt die Songs

zu einem außergewöhnlichen Mu-
sikerlebnis werden.
Die Konzertbesucher erwartet ein
Abend voller Emotion und eine
musikalische Vielfalt wie nur sel-
ten. Mit Band und String-Quartett
durchstreifen sie die gefühlvollen
Lieder und „rocken“ an anderer
Stelle ihr Publikum. Tips verlost
2x2 Karten für das Konzert.<

Graceland spielen weltberühmte Hits
von Simon & Garfunkel. Foto: Graceland
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WOHNEN&ERLEBEN

Reden über
alte Zeiten
NEUFELDEN. Der Verein Woh-
nen & Erleben lädt ein, beim An-
schauen von Fotos und Filmen
auf frühere Zeiten zurückzubli-
cken und gemeinsam darüber zu
reden. Schwerpunkt soll dieses
Mal der Fasching sein, jeder kann
gerne eigene Alben mitbringen.
Das Treffen findet am kommen-
denFreitag, 23. Jänner, ab 17Uhr
imPfarrheimNeufeldenstatt. Für
Getränke ist gesorgt. Eintritt:
freiwillige Spende<

GESUNDE GEMEINDE

Wanderung
bei Vollmond
ROHRBACH-BERG. Alle, die
Freude an Natur, Bewegung und
gemeinschaftlichem Erleben ha-
ben, laden die Gesunde Gemein-
de,derAlpenvereinunddieUnion
Rohrbach-Berg zur nächsten
Vollmond-Winterwanderungein.
Sie findet am Freitag, 30. Jänner
(Ersatztermin: Dienstag, 3. Fe-
bruar), um 19 Uhr statt. Treff-
punkt für Teilnehmer ist beim
Gasthaus Mosthütte in der Stif-
terstraße.Gewandertwird in zwei
Gruppen: Die flottere Sportler-
tour wird von Brigitte Schlechtl
begleitet, die Genießertour findet
unter Anleitung von Christine
Sailer statt. Beide dauern etwa1,5
Stunden. Je nach Schneelage sind
Schnee- oder Wanderschuhe,
Stöcke, Stirnlampe und eventuell
ein Getränk gefragt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.<

Ein ganz besonderes Naturerlebnis
Foto: Gesunde Gemeinde Rohrbach-Berg

JUGENDORCHESTER-KONZERT

Primetime mit RoSA
ROHRBACH-BERG. Hits aus
Film und Fernsehen bringt das
Jugendorchester RoSA beim
Konzert im Centro zu Gehör.

Das Orchester setzt sich aus jun-
gen Musikern aus Rohrbach,
Sarleinsbach und Arnreit zusam-
men und wird von Martin Mayr-

hofer aus Rohrbach-Berg gelei-
tet. Seit mittlerweile vier Jahren
gibt das Orchester alljährlich
ein RoSA-Konzert, das heuer
in die bunte Welt von Film und
Fernsehen entführt. Unter dem
Motto „PrimeTime“ erklingen
bekannte Melodien aus Dra-
chenzähmen leicht gemacht,

Harry Potter oder der Fernseh-
serie Familie Feuerstein. Das
Publikum darf sich außerdem
auf kleine Showeinlagen vom
RoSA-Bären freuen.<

Das Jugendorchester RoSA entführt beim Jahreskonzert in die Welt von Film und Fernsehen. Foto: Jugendorchester RoSA

Samstag, 24. Jänner,
17 Uhr
Centro Rohrbach

NARRENZEIT

Jetzt anmelden für großen
Faschingsumzug in Haslach
HASLACH. Wenn der Fasching
seinen Höhepunkt erreicht,
wird Haslach wieder zur Büh-
ne für bunte Kostüme und rol-
lendeFantasie:AmSonntag,15.
Februar, zieht der Faschings-
umzug durch den Ort.

Angeführt vom Faschingsprin-
zenpaar Prinzessin Vanessa van
den Granit Perchten und Simon
van den Goas, zieht das Narren-
volk ab 13.30 Uhr über den
Marktplatz. Politik, Stars aus der High Society, regionale Themen

– die maskierten Gruppen zu Fuß
oder auf ihren aufwendig gestal-
teten Wägen werden ihrer Krea-
tivität wieder freien Lauf lassen,
um so manchen oder manches
durch den Kakao zu ziehen. Auf
der Bühne vor dem Rathaus war-

tet wieder eine Einlage jeder teil-
nehmenden Gruppe auf die Be-
sucher.
Organisiert wird der Faschings-
umzug vom Skiclub Haslach.
Gruppen, die aktiv teilnehmen
möchten, können sich noch bis
13. Februar anmelden.<

So., 15. Februar, 13.30 Uhr
Marktplatz Haslach
Anmeldung bis 13. Februar unter
sweidinger022@gmail.com
Tel. 0664 1526897
www.skiclub-haslach.at

2024 war Lego ein Thema in Haslach. Foto: Siegfried Tomaschko
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KIKAS

Düringer regeneriert wieder
AIGEN-SCHLÄGL. Version drei
von Roland Düringers „Rege-
nerationsabend“ ist am Sams-
tag, 21. Februar, im Kikas Ai-
gen-Schlägl zu sehen.

Roland Düringers Regenera-
tionsabend – die hohe Kunst des
Geschichtenerzählens – geht in
die dritte Runde. Neue Geschich-
ten aus seinem abwechslungsrei-
chen Leben, erzählt in gewohn-
ter Manier. Unvorbereitet, aber
tiefenentspannt. Dankbar für je-
de Zwischenfrage aus dem Pu-
blikum und wie immer kein Blatt
vor dem Mund. Ein Kleinkunst-
abend in einfacher Sprache, und
wer trotzdem nicht alles versteht,
hebtwie immer einfach dieHand.

Zur Person
Roland Düringer ist als Schau-
spieler und Kabarettist einem

breiten österreichischen Publi-
kum bekannt. Sein Film „Hin-
terholz 8“ gilt nachwie vor als er-
folgreichste Österreichische Ki-

noproduktion. Weitere Erfolge
warenFilmewie „Muttertag“und
die Fernsehserie „MA2412“.
Seine ersten Kabaretterfolge fei-
erte Roland Düringer mit der
Gruppe „Schlabarett“ und unter
nderem den Programmen
„Atompilz von links“ und „Sein
und Schwein“. Auf seine Solo-
programme wie „Die Benzinbrü-
der“ und „Viertelliterklasse“
folgteeineVortragstrilogie,dieer
im Programm „Weltfremd“ noch
einmal zusammenfasste.
Seit November 2022 ist Roland
Düringer mit einer Neuauflage
seines Soloprogrammes „Rege-
nerationsabend2.0“aufTour, seit
dem letzten Herbst mit „Rege-
nerationsabend 3.0“.<

Sa., 21. Februar, 20 Uhr
Kikas, Aigen-Schlägl
VVK: SMW, Ö-Ticket, www,kikas.at

Roland Düringer geht ganz entspannt
in die dritte Runde des Regenera-
tionsabends. Foto: Tom-Tom Lachmayr

Nächste Runde Im
Grea Bua Cup holte Ul-
rike Stadlbauer (Mitte,
mit Organisatoren) bei
der Runde in Ulrichs-
berg den Sieg. 44 Teil-
nehmer kämpften mit.
DasnächsteMalwirdam
Freitag, 23. Jänner, ab
19.30 Uhr im GH Stö-
bich in Etzerreit (Arn-
reit) gespielt. Anmel-
dung ab 19 Uhr vor Ort.

Foto: privat

PARTY

                   LIVE ACTMR. PRESIDENT

Tickets 
unter 

empire.co.at

90er Megahit: 

COCO 
JAMBOO

JEDER HIT
FLASHT!

Infos auf: flash90s.at

Freitag

30.
JÄNNER

ab 21:00 Uhr | 
empire St. Martin

3 FLOORS: Dance | Party | 

Rock, Dance Shows und ein 

buchbares Shuttleservice 

unter empire.co.at!

salesdays.at

28. & 29.01.2026

Erleben Sie praxisnahe Insights von
Top-Speakern aus der Verkaufsbranche.
Themen wie Verhandlungsstrategien,
Customer Journey Management,
Verkaufspsychologie und
Leadgenerierung bringen Sie und Ihr
Team auf das nächste Level.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz
und investieren Sie in Ihre Zukunft
im Vertrieb.

Jetzt
Ticket
sichern!

und investieren Sie in Ihre Zukunft 

EINSTIEG

Grundkurs
am Computer
SCHWARZENBERG. Die wich-
tigsten Grundlagen rund um die
Verwendung eines Laptops ver-
mittelt ein Kurs am Donnerstag,
12. Februar, von 18 bis 20 Uhr im
Sitzungssaal des Gemeindeamtes
Schwarzenberg. Es geht um die
grundlegenden Funktionen des
Laptops, wie man Fotos ansehen,
E-Mails lesen und versenden und
das Internet nutzen kann. Auch
Wunschthemen der Teilnehmer
werden behandelt. Der eigene
Laptop mit Ladekabel muss mit-
gebracht werden. Anmeldung
unter Tel. 0677 64824885<

Fragen sind beim Kurs ausdrücklich
erwünscht. Foto: circlephoto - stock.adobe.com
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 22. Jänner

FR, 23. Jänner

SA, 24. Jänner

SO, 25. Jänner

MO, 26. Jänner

DI, 27. Jänner

MI, 28. Jänner

DO, 29. Jänner

FR, 30. Jänner

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

SIMON&GARFUNKEL
ROHRBACH. Das Simon & Garfunkel-Duo
Graceland, Tom Wacker und Thorsten Gary,
lässt dieMusik der großenMeister wieder le-
bendig werden. Am 13. Februar 2026 um 20
Uhr sind sie im Centro Rohrbach zu Gast. Die
Konzertbesucher erwartet ein Abend voller
Emotion und musikalischer Vielfalt.

Foto: Graceland

BLECHSCHADENMIT BOB ROSS
LINZ. Die spaßigen Blechbläser der Münch-
ner Philharmoniker, der „Blechschaden“, lädt
mit Leiter Bob Ross am Dienstag, 3. Februar,
19.30 Uhr, ins Musiktheater. Ein humorvoller
Ausflug in die Welt der Musik mit Tempera-
ment, Originalität und Virtuosität wartet. Kar-
ten: landestheater-linz.at, 0732 76 11-400
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-rohrbach@tips.at

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Haslach: Jeden Montag bis Freitag: Second-
Hand Shop im ehemaligen Hallenbad geöffnet,
gegen freiwillige Spende, von 15 - 18.00, Be-
such nach Voranmeldung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 4638920

Kirchberg: Jeden Dienstag: "Gymnastik hält
fit" - für alle Bewegungsbegeisterte, Tunrsaal
VS, 17 - 18.00 & 18.15 - 19.15, keine Anmel-
dung erforderlich

Neufelden: Jeden Dienstag und Donnerstag:
Lockeres Yoga mit Melanie, Aluna-Zentrum
der Weiblichkeit (Dienstag 10 - 11.00 und
18.30 - 20.00, Donnerstag 18.30 - 20.00)

Oberkappel: Jeden Donnterstag: Malabend,
Atelier Klonowski, 19.00 - 21.30, Anm. unter:
info@atelier-klonowski.de oder  07284
22875

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Klettern
und Bouldern für Fortgeschrittene, Kletterwand
VS, 18.30 - 20.30, Infos unter  0680
2020546, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Yoga für
Fortgeschrittene (Einstieg jederzeit möglich),
Yogamoments, Ehrenreiterweg 4, 18 - 19.15,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Ulrichsberg: Jeden Montag: Wanderung für
alle in Ulrichsberg, Treffpunkt bei der Linde um
18.00

Arnreit: Gemeinsames Singen, GH Stöbich,
14 - 16.00, VA: Sparverein Guat drauf

Lembach: Kabarett mit Josef Hader: "Hader
on Ice", Alfons-Dorfner Halle, 20.00, Karten:
mkc.kupfticket.at

Rohrbach-Berg: Öffentlicher Tarockabend,
GH Dorfner, 18.00

Rohrbach-Berg: Online-Vortrag: "Einschla-
fen ohne Mama", Referentin: Simone Hauer,
20 - 22.00, VA: Frauen & Familien Netzwerk,
Anmeldung: www.frauen-familiennetzwerk-
rohrbach.at/termine

St. Martin: Kabarett mit Gerald Fleischha-
cker, empire, 20.00

Aigen-Schlägl: Lesung mit Christian Hartl:
"Mühlviertler Schmankerl", Stiftskeller, 19.00

Altenfelden: Benefizkonzert - Sound Brot-
hers Live, Pfarrheim, 19.00

Neufelden: "Komm vorbei Red ma über Neu-
felden", Pfarrheim, 17.00, VA: Verein Wohnen
& Erleben

Rohrbach-Berg: Brotbackkurs, Landwirt-
schaftskammer, 14 - 17.00, Anmeldung:
www.ooe.lfi.at

St. Peter: Öffentliche Musikprobe der Markt-
musikkapelle, Haus der Kultur, 20.00

St. Peter: Ortsmeisterschaft Stockschützen,
Eisteich, bis 25. Jänner

Traberg: Hobby-Steeldart-Winterturnier,
Pfarrheim, ab 15.00, VA: Sportunion

Ulrichsberg: Abschlusskonzerte der Improvi-
sationstage, Jazzatelier, 19.00

Aigen-Schlägl: Ehevorbereitungskurs:
"Ehe.wir.heiraten", Seminarzentrum Stift
Schlägl, 9 - 18.00, Anmeldung: www.bezie
hungleben.at

Hofkirchen: Kinder Erste Hilfe Notfall Kurs,
Rot Kreuz Ortsstelle, 8 - 16.00, VA: Spiegel-
treffpunkt

Kleinzell: Seniorenball, GH Scharinger,
14.00, VA: Seniorenball

Oepping: Bezirksmeiserschaft Sackrutschen,
Snowpark, 13.30, VA: Wintersport Union Oep-
ping & Landjugend Oepping-Peilstein

Rohrbach-Berg: Konzert mit dem Jugendor-
chester RoSA: "Prime Time", Centro, 17.00

Sarleinsbach: Ehevorbereitungskurs, Pfarr-
heim, 9.00

Schwarzenberg: Fetzenparty, Café Bergkris-
tall, 20.00, VA: Kameradschaftsbund

St. Martin: Kinderfasching, GH Ernst, 14.30

St. Veit: Kinderfasching, Ortsplatz, 14.00

Traberg: Hobby-Steeldart-Winterturnier,
Pfarrheim, ab 14.00, VA: Sportunion

Ulrichsberg: Ulrichsberger Rotkreuz Ball,
Pfarrzentrum, 19.30

Pfarrkirchen: Kinderfasching, GH Scherrer,
14.00

St. Martin: Pfarrkaffee, Pfarrzentrum, VA: kfb

Ulrichsberg: Matinee mit Saxofiori, Jazzate-
lier, 11.00

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

St. Martin: Konzert: "Anzupfen", Kultursaal
Bildungscampus, 18.00, VA: LMS

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Pfarrzentrum, 19.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Aigen-Schlägl: Vortrag: "Warum der Darm
mehr ist als ein Verdauungsorgan", Referentin:
Katrin Fischer, Cafe Jauker, 9 - 12.00, VA: LFI,
Anmeldung: ooe.lfi-ooe.at

Sarleinsbach: Kartenspielen & Kegeln, GH
Jell, 13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, Anmeldung:  07232 2105-210

St. Peter: Seniorennachmittag, Pfarrheim,
14.00

Helfenberg: "Zeit nehma - zam kema",
Pfarrheim, 14.00, VA: Generationenrad

Rohrbach-Berg: Haus und Heim "Biologi-
sche Schimmelbekämpfung", mit Harald Weih-
trager, Arbeiterkammer, 18 - 21.30, Anmel-
dung:  050 6906-7095 (VHS)

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rot Kreuz Ortsstelle, 14 - 17.00, VA: Sozialaus-
schuss

Neufelden: Neufeldner Literatur Session:
"Lesung mit Musik", Trattoria Einstein, 19.30 -
 22.30

Rohrbach-Berg: Infotag, Schule für Gesund-
heits- und Krankenpflege, 10 - 14.00

Rohrbach-Berg: Vollmond-Winterwande-
rung, TP: GH Mosthütte, 19.00, VA: Gesunde
Gemeinde

St. Johann: Monatsübung der FF, 19.30

Nußdorf/A.: "Hahnenkamm goes Delingo!",
Public Viewing Event, 23.-25.01.2026, täglich
ab 10.00! Übertragung auf XXL Led Wall!
Apres-Ski-Delux, Weißwurstparty, DJs u.v.m.!
Delingo Vinothek & Feinkost, Am Anger 2,
4865 Nußdorf am Attersee  07666 82005,
E-Mail: office@delingo.at

St. Stefan-Afiesl: 28. Jänner, Volksschu-
le, 15.30 - 20.30

24. und 25. Jänner:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694

Al-Anon Familiengruppen, Treffen f. An-
gehörige v. Alkoholikern, www.al-anon.at od.
 0664 73217240

Rohrbach-Berg: Beratungsstelle für Suchtan-
fragen, point.rohrbach@promenteooe.at

Rohrbach-Berg: Caritas Alten- und Heimhil-
fe, Hauskrankenpflege  0676 87762573

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures  05 055477-23750

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ
 0664 1667822

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung  0732 773676

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs  0664 1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste
 07283 8531-123

Aigen-Schlägl, Stiftsführungen: Di und
Sa um 10.00, mit Hans Veit, Treffpunkt: Stifts-
pforte, keine Anmeldung erforderlich

Haslach, Manufaktur Haslach, Stahl-
mühle 3: fixe Führungen jeden Di um 13.30,
Infos unter  07289 72180

Haslach,  Museum Mechanische Klang-
fabrik, TuK-Vonwiller: Besuch für Grup-
pen möglich auf Anfrage:  07289 72300

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranm.  07216 6224

Klaffer: Angebote im Heilkräutergar-
ten: Besichtigung: Di - So von 10 - 17.00,
Fachkundige Heilkräuterführung - jeden ersten
Sa im Monat 14.00, "Kräuterkaffee", jeden
ersten So im Monat, 10.00 (geöffnet von 1.
Mai - 1. Oktober)

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel,
Steinweg 5: Anne-Bé Talirz, Ausstellung v.
Druckgrafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit
nach Voranmeldung unter  0664 1638102

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Gläserausstellung, Gedenkräume,
Flachsstube mit Handwebstuhl. Öffnungszei-
ten: Mo - Fr von 8 - 12.00, Di, Mi und Do von
13 - 16.00, Führungen nach Vereinbarung:
 0664 2609791



www.tips.at Anzeigen 31Das ist los

6.2.2026
BRUCKNERHAUS LINZ

AUT OF ORDAÖSTERREICHS U-17-
VIZEWELTMEISTER

TICKETS
UND

INFOS:



Anzeigen Rohrbach

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

KULTUR UND FÜRSTLICHER GLANZ
MIT DER MS PRINZESSIN SISI
Kreuzfahrt Linz - Passau - Deggendorf -
Regensburg - Straubing - Linz
21.-25.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• 4 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr)
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Besichtigungen: Passau, Deggendorf, Regensburg, Straubing
• Alterliche Kostümführung Passau, Stadtrundgang auf den Spuren der Knödelwerferin,

Eintritt und Führung Handwerksmuseum, Bärwurz Verkostung am Schiff, Bummel-
zugrundfahrt in Regensburg, Eintritt und Besichtigung Schloss Thurn und Taxis

• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

695,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

890,-
SALONZUG NACH OPATIJA
ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Tagesausflug „Reise in die Vergangenheit“
• Markt von Rijeka

Diese Bahnfahrt führt Sie in nostalgisch ausgestatteten Salonwaggons be-
schaulich und bequem entlang der Naturlandschaften, zur herrlichen Küste
Istriens, nach Opatija. Spuren der K&K Monarchie findet man hier überall u.a. in
der Stadtarchitektur, die nach wie vor vom Einfluss der mehr als 200-jährigen
Regentschaft der Habsburger geprägt ist.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special


